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für Ihre Immobilie.
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bauen Sie mit uns an einer Zukunft,
in der Alzheimer geheilt werden kann.

Möchten Sie weitere Informationen?
Schreiben oder rufen Sie uns an unter:

0800 / 200 400 1 (gebührenfrei)

für Stück ...

Bitte senden Sie mir folgende Materialien:
 Über die Alzheimer-Krankheit
 Über eine Fördermitgliedschaft
 Über eine Forschungspatenschaft

Stück

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

info@auto-roemhild.de • www.auto-roemhild.de

Hauptstraße 104
63512 Hainburg
Telefon 06182 / 84141-0 

Henschelstraße 5-7
63110 Rodgau 
Telefon 06106 / 8796-0 

Anzeigenservice

 06106 2597127
anzeigen@meinrodgau.de
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EINE ZUKUNFT.
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Titelbild: Welt-Hundetag, siehe Seite 17
(Reinartz)

Editorial
Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

bunter Beginn und
graues Ende, so be-
schreibt der NABU
den Oktober.

Leuchtendes Herbst-
laub, trompetende
Kraniche und Kasta-
nien zum Basteln –
ein Herbstspazier-

gang im Oktober hat eine Menge zu
 bieten. Deshalb empfiehlt der NABU auch,
den goldenen Monat zu nutzen, bevor die
graue Zeit des Jahres anbricht. Dem kann
man nur zustimmen. 

Wir haben deshalb für Sie noch einmal
Gartentipps für den Herbst zusammen -
gefasst. Natürlich haben wir auch wieder
viele Freizeittipps – für drinnen und
 draußen – mit denen Sie den Oktober
 abwechslungsreich und unterhaltsam
 nutzen können. Wie wäre es zum Beispiel
mit Rodeo? Wagen Sie doch mal den
 wilden Ritt beim Kürbisfest in Jügesheim.

Richtig fit für den Winter sind bereits die
Mitarbeiter der Stadtwerke. Die Stadt-
werke Rodgau konnten sich mit ihrem
Team bei der 2. Deutschen Meisterschaft
im Schneepflug fahren als beste Kommune
im gesamten Bundesgebiet auf Platz 5
nach den Autobahn- und Straßenbahn-
meistereien platzieren. Gratulation an die
Herren Abraham und Zilch.

Ihr

Armin Rohrer
Herausgeber
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Haus & Garten
Terrasse und Balkon angenehm temperierenTerrasse und Balkon angenehm temperieren
Infrarotwärme verlängert das gemütliche Sitzen im Freien bis in den Herbst

(djd). Nach dem Kalender endet der Sommer
am 23. September. Doch die Temperaturen
halten sich selten an die offiziellen Jahreszei-
ten – mal ist es im September bereits kühl,
mal lockt ein goldener Oktober mit angeneh-
men Temperaturen ins Freie. Wer die Terras-
sensaison so lange wie möglich genießen
möchte, kann sich mit der richtigen Ausstat-
tung ein Stück mehr Unabhängigkeit von der
Witterung erobern. »Infrarotstrahler sorgen
bis weit in den Herbst hinein und schon im
zeitigen Frühjahr dafür, dass man während
der Übergangszeiten angenehme, wohlige
Stunden auf der Terrasse oder dem Balkon
verbringen kann«, sagt Roland Grabmair von
der Initiative Wärme+.

Wärmestrahlung spendet Be-
haglichkeit an kühleren Tagen

Gegenüber Gas-Heizpilzen haben die elek-
trisch betriebenen Strahler mehrere Vorteile.
Zum einen sind sie kompakt, leistungsstark
und können bei wettergeschützter Montage
das ganze Jahr an Ort und Stelle verbleiben.
Zum anderen genügt für den Anschluss eine
handelsübliche Steckdose, so muss niemand
mehr schwere Gasflaschen schleppen und
austauschen. Vor allem spendet Infrarotstrah-
lung eine besonders angenehme Wärme, die
der Sonnenstrahlung gleicht. Bei der Sonne
empfinden wir den Infrarotanteil als beson-
ders angenehm. Der Grund dafür ist, dass die

Strahlen nicht die Luft erwärmen, sondern die
Körper, auf die sie auftreffen. So empfängt
der menschliche Körper die Wärme direkt,
ohne Aufwärmphase und ohne größere Ver-
luste, während bei Gaspilzen ein erheblicher
Teil der Wärme ungenutzt nach oben ent-
weicht.

Unkomplizierte Nachrüstung

Bei der Installation im Freien ist darauf zu ach-
ten, dass die Infrarotheizstrahler für den ge-
planten Einsatzzweck geeignet sind. Auskunft
über den Schutz der Geräte gegen Staub und
Wasser gibt die sogenannte IP-Schutzart. Je
höher die beiden Ziffern der Schutzart, desto

Wenn die Kraft der Sonne im Herbst nachlässt, sorgen Infrarotheizstrahler für angenehme Temperaturen auf der Terrasse.
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Ihre Profis aus der Region

Jens George
Buchenstraße 27
63110 Rodgau
Tel. 0 6106 / 7 29 02
Mobil 0177/2292663

Wir führen für Sie aus:

� Maurer-, Beton- u.
 Stahlbetonarbeiten

� Neu-, An- u. Umbauarbeiten
� Pflasterarbeiten und

 Außenanlagen
� Kanalarbeiten und 

Kellerabdichtungen
� Kleine Bauarbeiten und

 vieles mehr

–  qualitativ & günstig!  –

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze · Türen
· Schranken · Gabionen · Pfosten 
· Sicherheitszäune · Mobile Bauzäune 
· Alu-Zäune · sämtliche DrahtgeÀechte 
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Wir führen aus:
 PFLASTERARbEiTEN
 Plattenarbeiten
 Kellerwandisolierungen
 Hofsanierung
 Erd- und Kanalarbeiten
 Kanal TV-Untersuchung
GAWE-BAU seit 1983
Auf der Beune 9, 64839 Münster

Tel. 06071 / 391991
www.gawe-strassenbau.de

Noch Termine frei !!!

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Ihr zuverlässiger und kompetenter Dienstleister für Haus & Garten
• Wurzelfräsen
• Gartenpflege 
• Heckenschnitt
• Erdarbeiten
• Entrümpelungen

Friedensstraße 6 · 63500 Seligenstadt
Telefon: 0 61 82 / 8 98 36 66 · Mobil: 01 78 / 600 46 46

E-Mail: info@edens-gartenservice.de · www.edens-gartenservice.de

• Gartengestaltung 
• Rollrasenverlegung 
• Pflasterarbeiten & 
-reparatur 

• Natursteinverfugung

• Baumfällung & Baumpflege 
• Zuverlässiger Winterdienst 
• Hof- & Terrassenreinigung 
• Grundstücksäuberung 
• Zaunarbeiten

•  Naturstein-, Platten- &Verbundsteinverlegung
•  Pflasterarbeiten  •  Mauertrockenlegung    
•  Rollrasen  •  Baumfällung  •  Zäune  u.v.m.

Wir suchen Verstärkung!
Tel. 0177-6276676 • www.rana-gartenbau.de

info@rana-gartenbau.de
rana_gartenbau

Beratung und Vertrieb 
Karin Andräß 

06106 / 25 97 127

www.meinrodgau.de

(djd). Offiziell beginnt der Herbst am 23. September. Doch die
Witterung hält sich nicht immer an den Kalender und überrascht
uns mal mit kühlen, mal mit warmen Temperaturen. »Wer sich
auf der Terrasse und dem Balkon ein Stück Wetterunabhängig-
keit erobern möchte, der findet mit Infrarotheizstrahlern eine
gute Möglichkeit, die Outdoorsaison zu verlängern«, rät Roland
Grabmair von der Initiative Wärme+. Die Installation ist in der
Regel sehr einfach. Die Strahler spenden angenehme Wärme
ohne Aufwärmphase, da sie das Prinzip der Sonne nutzen: Die
unsichtbaren Infrarotstrahlen erwärmen nicht die Luft, sondern
die Körper, auf die sie auftreffen. Das empfinden wir als beson-
ders angenehm, und Wärmeverluste werden minimiert. Unter
www.waerme-plus.de gibt es mehr Infos zum Heizen mit Strom.

besser ist der Schutz. Für den Einsatz im Freien unter einer Überda-
chung geeignet sind beispielsweise Heizstrahler mit IP24. Mit IP67
können die Geräte auch ohne Überdachung montiert werden, da
sie regenfest sind. Im Zweifelsfall bietet der Fachbetrieb hier Bera-
tung. Wenn eine Außensteckdose vorhanden ist, kann die Montage
ohne besondere Sachkenntnisse erfolgen.

Foto: djd/WÄRME+/EHT Haustechnik GmbH

***

Ab in den WinterschlafAb in den Winterschlaf
Rasen und Rasenmäher richtig auf die
kalte Jahreszeit vorbereiten

(djd). Wenn die Temperaturen allmählich sinken und sich die Blätter
verfärben, hat die Gartensaison ihr Ende gefunden. Doch die Arbeit
im heimischen Grün ist damit noch längst nicht vorbei. Für Hobby-
gärtner gibt es jetzt noch einiges zu tun, damit die Rasenflächen ge-
sund durch den Winter kommen. Auch der Rasenmäher hat nach
den häufigen Einsätzen eine gründliche Reinigung und Wartung ver-
dient. Hier gibt es die wichtigsten Tipps dazu.

Weg mit dem Laub

Buntes Laub sieht zwar schön aus – vorteilhaft für den Rasen ist es
jedoch nicht. Bleiben die Blätter liegen, können sie gemeinsam mit
der Schneedecke ein Pilzwachstum begünstigen, da das Gras nicht
ausreichend mit Luft versorgt wird. »Deshalb ist es wichtig, das Laub
regelmäßig im Herbst von der Rasenfläche zu entfernen. Dazu ein-
fach den Mäher auf die höchste Schnitthöhe einstellen und mit dem
Fangkorb die Fläche abfahren«, erläutert Stihl-Rasenexperte Jens
Gärtner. Einen besseren Nutzen könne das Laub als Schutzschicht
etwa auf Blumenbeeten bringen.

Einmal kürzen, bitte

Bevor die erste Frostnacht kommt, will der Rasen in jedem Fall noch
einmal gemäht werden. »Kurz und knackig lautet die Devise für den
letzten Schnitt des Jahres. Kräftig gekürzt, werden die Halme nicht
vom Schnee zu Boden gedrückt«, erklärt Gärtner weiter. Die Schnitt-
gutreste sollten gründlich mit dem Fangkorb aufgesammelt werden,
damit sich auf der Rasenfläche bei intensiver Feuchtigkeit kein
Schimmel ausbreiten kann. Gut zu wissen: Auch die Grasart ent-
scheidet darüber, wie anfällig der Rasen für Pilzbefall ist.
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Farbenfrohe Pracht im GartenFarbenfrohe Pracht im Garten
(akz-o). Wer für seine Beete Pflanzen wählt,
die zu unterschiedlichen Zeiten blühen, hat
über viele Monate des Jahres hinweg eine far-
benfrohe Pracht im Garten. Wenn allerdings
die Böden auf Dauer ausgezehrt sind, benö-
tigen sie in regelmäßigen Abständen eine Er-
holungskur. Das geht am natürlichsten mit
Gründünger. Denn dieser trägt wesentlich zur
Gesunderhaltung des Bodens bei und steigert
so langfristig den Ertrag von Gemüsekulturen
oder die Blühfreudigkeit von Blumen.

Als Gründünger bezeichnet man Pflanzen, die
mit ihren Wurzeln den Boden auflockern
sowie mit ihrer Blattmasse neue Nährstoffe
einbringen. Ganz nebenbei sorgen sie auch
noch dafür, dass der Boden beschattet ist und
sich kein unliebsames Kraut auf vegetations-
freien Beeten breitmacht. Die Pflanzen schüt-
zen den Boden zudem vor dem Verschläm-
men und verhindern das Auswaschen von
Nährstoffen. Aber das Beste: Die meisten
Gründünger-Pflanzen schmücken sich mit far-

benfrohen Blüten, die nicht nur uns Men-
schen einen schönen Anblick bieten, sondern
vielen nützlichen Insekten wie Bienen, Hum-
meln oder Schmetterlingen auch noch reich-
lich Nahrung. Die Aussaat von Gründünger
schafft einen Kreislauf, der der Natur gleich
doppelt hilft: Die Gründünger-Pflanzen bieten
Nahrung für Insekten und Kleinstlebewesen,
die wiederum für einen lebendigen, gesun-
den Boden sorgen. Das bringt Nährstoffe für
eine gute und vitaminreich Ernte.

Ideal: fertige Mischungen

Als ideal haben sich fertige Gründünger-Mi-
schungen zum Aussäen erwiesen, wie bei-
spielsweise Mischungen aus dem Programm
‚Sperli‘s Bodenkur‘. Jeder Gründünger hat
dabei eine individuelle Wirkung auf die Bo-
denstruktur. ‚Bio-Rotklee‘, ‚Bio-Bitterlupine‘
oder ‚Bio-Vital-Grün‘ können beispielsweise
Stickstoff binden. Dieser wird wieder freige-
setzt, wenn die Pflanzenteile in der Erde ver-

Garten im Herbst
Düngen auch im Herbst

Auch im Herbst und Winter benötigt der
Rasen noch Nährstoffe. Tatsächlich ist eine
herbstliche Düngung besonders wichtig,
damit der grüne Teppich die kommenden
Monate gut übersteht. Empfehlenswert ist es,
einen kaliumreichen Herbstdünger zu ver-
wenden, der eher stickstoffarm ist. Kalium
macht das Gras unter anderem widerstands-
fähiger gegen Frost.

Pflegeeinheiten für den
 Rasenmäher

Nach dem letzten Rasenschnitt des Jahres will
der Mäher gründlich gesäubert und überprüft
werden. Auch das Messer sollte man in Au-
genschein nehmen. Ist ein Nachschleifen er-
forderlich, ist es wichtig, das Messer im An-
schluss noch einmal zum Auswuchten zum
Händler zu bringen. Bei schweren Abnut-
zungserscheinungen wie Rissen und Kerben
empfiehlt sich der direkte Austausch. Für die

Überwinterung von Benzinrasenmähern lohnt
sich die Betankung mit einem hochwertigen
Gerätebenzin. Damit sichern Gartenbesitzer
ein verbessertes Startverhalten, wenn es in
der neuen Saison wieder an die Mäharbeit
geht. Ganzjährig verwendet, sichert das Ge-

rätebenzin zudem die Langlebigkeit des Mo-
tors.

So lagert der Rasenmäher
richtig

(djd). Nach einer gründlichen Reinigung,
ein paar Tropfen Öl und dem Messercheck
ist der Rasenmäher reif für sein Winter-
quartier. Damit das Gerät zum nächsten
Frühjahr wieder ohne Probleme einsatz-
bereit ist, kommt es auf die richtigen La-
gerbedingungen an. Trocken, ohne über-
mäßige Feuchtigkeit und möglichst staub-
frei sollte der Raum sein. Am besten ist es,
den Mäher in seiner Normallage aufzube-
wahren. Ein wichtiger Tipp noch: Rasen-
mäher mit Starterbatterie sollten unbe-
dingt frostfrei untergebracht werden, bei-
spielsweise im Keller. Unter www.stihl.de
gibt es viele weitere Tipps zur Geräte-
pflege sowie Adressen von örtlichen Fach-
händlern.

***

Bevor er in den Winterschlaf geht, wird
der Rasenmäher gründlich gesäubert und
geölt.

Foto: djd/STIHL

Gründünger-Pflanzen erfreuen mit far-
benfrohen Blüten und bereichern den
Boden mit Nährstoffen.

(Foto: Sperli/akz-o)
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Urberacher Weg 40 • 64807 Dieburg
Tel. 0 60 71 / 2 27 94 • Fax  2 15 11
www.baumschulen-pohlenz.de

... ein Begriff in der Region:
– Sortiments-Baumschulen
– Großbaum-Pflanzungen
– Fachbetrieb für Japanische Gartengestaltung

rotten – das fördert das Wachstum nachfolgender Kulturen. Tagetes
sowie Ringelblumen wirken gegen im Boden lebende Schädlinge
wie Nematoden. Sie sind in der Mischung ‚Nematodenjäger‘ ent-
halten und eignen sich gut als Vorkultur für Kartoffeln oder Möhren.
Gelbsenf und Phacelia z. B. aus der Mischung ‚Schnellgrüner‘ hin-
gegen lockern mit ihren tief wachsenden, stark verzweigten Wur-
zeln den Boden und sorgen für eine gute Durchlüftung.

Gründünger sollten im Herbst auf abgeernteten Beeten ausgesät
werden. Nach einigen Wochen werden die Pflanzen in den Boden
eingearbeitet. Die Pflanzenreste beginnen zu verrotten und bieten
so Nahrung für zahlreiche Mikroorganismen, die daraus fruchtbaren
Humus bilden. Erhältlich im gut sortierten Fachhandel oder im On-
line-Shop unter www.sperli.de.

***

Wichtige GartenarbeitenWichtige Gartenarbeiten
im Herbstim Herbst
(txn). Im Herbst gilt es, den Garten fit für den Winter zu machen.
Ein trockener Tag ist ideal dafür. Das Laub auf dem Rasen entfernen
und Nährstoffe mit einem kalibetonten organischen Herbstrasen-
dünger ausbringen: Wer die Halme mit dieser Herbstkur verwöhnt,
darf sich im nächsten Jahr über kräftig wachsendes Grün freuen. 

Gesammeltes Laub am besten weiterverwenden. Gartenbesitzer
können Kompost daraus machen – per Flächenkompostierung oder
im Thermokomposter verwandelt sich Laub schnell in wertvollen
Humus. Herbstlaub ist auch ein guter Winterschutz für empfindliche
Pflanzen. 

Rosen vor dem Frost mit Gartenerde oder torffreier Spezialerde (z.B.
NeudoHum RosenErde) anhäufeln. Viele Kübelpflanzen gehören vor
dem ersten Kälteeinbruch ins Winterquartier. 

Während Hecken einen ordentlichen Rückschnitt benötigen, sollten
Stauden stehenbleiben. Denn die Stängel bieten nützlichen Insekten
eine natürliche Überwinterungsmöglichkeit. Außerdem können
Vögel die Samen picken. Idealer Zeitpunkt für den Rückschnitt ist
der März, wenn der Winter vorbei ist. 

Das Magazin für Rodgau
online und print. 

10x im Jahr in Ihrem Briefkasten und täglich 
im  Internet: www.meinrodgau.de 
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Was ist Ihre Immobilie jetzt wert?Kostenlose Werteinschätzung für Ihre Immobilie.

Dipl.-Ing. F. Neles (Architektur Fh)� 06106 189020 + 01778122201www.meinwohnen.de Auto-Richter GmbH & Co.lKG Rochusstr. 7, Rodgau • Tel. 06106 / 45 54

Service

Ambulantes PflegeteamSusanne Benz GmbH
Tel. 06106 - 2671666Fax 06106 - 2671667
Mühlstraße 70a
63110 Rodgau

www.christina-uecker-immobilien.de

Christina Ücker Immobilien Rhönstraße 26
63110 Rodgau 
Tel. 06106-6 39 43 52 

Anzeigenannahme 
bei Ihrer 

Anzeigenberaterin 
Karin Andräß

Tel.: 0 61 06 / 2 59 71 27 
+ 0152 / 29 25 27 04

Die nächste Ausgabe erscheint am 05.11.2019
Anzeigenschluss ist am 23. Oktober 2019

Menschen, Sport, Kultur und Lifestyle

aus und um Rodgau

Nr. 10 13. JahrgangOktober 2019

koste
nlos

aber n
ich

t 

umsonst!
 

Hofheimer Weg 1963110 RodgauTel. 06106 646252Fax 06106 646251www.msr-24.de

 Das aktuelle Stadtmagazin ist da!

 Porträts von Firmen, Vereinen und Persönlichkeiten

 Leben in Rodgau, Freizeit, Wissenswertes

 Veranstaltungskalender für Oktober

mein rodgau
Das Stadtmagazin

Was ist Ihre Immobilie jetzt wert?

Kostenlose Werteinschätzung 
für Ihre Immobilie.Dipl.-Ing. F. Neles (Architektur Fh)

� 06106 189020 + 01778122201
www.meinwohnen.de

Auto-Richter GmbH & Co.lKG 

Rochusstr. 7, Rodgau • Tel. 06106 / 45 54

Service

Ambulantes Pflegeteam
Susanne Benz GmbHTel. 06106 - 2671666Fax 06106 - 2671667Mühlstraße 70a63110 Rodgau

www.christina-uecker-immobilien.de

Christina Ücker Immobilien 

Rhönstraße 2663110 Rodgau Tel. 06106-6 39 43 52 

Das Stadtmagazin für die größte
Stadt im Landkreis Offenbach

Wenn das Grün der Bäume langsam ins Rot und Gelb wechselt
und dieser ganz besondere Herbstduft in der Luft liegt, zieht
es viele in den Garten, um ihn fit für den Winter zu machen. 

(Foto: Neudorff/txn)
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Di. 01.10.2019Di. 01.10.2019

Herbstfeier
14:00 Uhr Puiseauxplatz 1
Nieder-Roden
Seniorenwerk

Mi. 02.10.2019Mi. 02.10.2019

PartyLite SchnupperTreff
17:00 Uhr Vordergasse 59
Jügesheim
Esther Schmidt

Kegeln, anschl. gem.
 Abendessen
16:00 Uhr »Olympia« Frank -
furter Str. 83 Nieder-Roden
Bürgerhilfe

Gallagher in der Rodgau-Galerie
18:00 Uhr Nieuwpoorter Str. 90
Dudenhofen
Stadt Rodgau / AKSE

Do. 03.10.2019Do. 03.10.2019

Oktoberfest
11:00 Uhr Waldfreizeitanlage
Hainhausen
SGH

Kelterfest
13:00 Uhr Vereinsgelände
 Neckarstraße Nieder-Roden
Nabu

Tag der offenen Moschee
11:00 Uhr Justus-von-Liebig-
Straße 10 Jügesheim
Ahmadiyya Muslim Gemeinde 

Fr. 04.10.2019Fr. 04.10.2019

25 Jahre Einrad im TSV
16:00 Uhr Halle in der Forst-
hausstraße Dudenhofen
TSV

Magic Dinner
Oberrodener Str. 16
Nieder-Roden
Gasthaus »Zum Engel«

Sa. 05.10.2019Sa. 05.10.2019

Gewellde Owend
Heimatmuseum Weiskirchen
Heimat- und Geschichtsverein

Rodgauer Herbstmarkt à la
 Sauerkraut & Ebbelwoi
12:00 Uhr Ludwig-Erhard-Platz
Dudenhofen
GVD

Folk: Young Fast Running Man
19:00 Uhr Eisenbahnstr.13
Jügesheim
Maximal

So. 06.10.2019So. 06.10.2019

Rodgauer Herbstmarkt à la
 Sauerkraut & Ebbelwoi
11:00 Uhr Ludwig-Erhard-Platz
Dudenhofen
GVD

Offenes Museum 
14:00 Uhr Heimatmuseum
 Vordergasse 59 Jügesheim
Heimatverein

Gallagher in der Rodgau-Galerie
14:00 Uhr Nieuwpoorter Str. 90
Dudenhofen
Stadt Rodgau / AKSE

Wanderung im 
Hohen Vogelsberg
8:30 Uhr
JSK

Mo. 07.10.2019Mo. 07.10.2019

Seniorenkino: 
Bohemian  Rhapsody
14:00 Uhr Hochstädter Str. 13
Jügesheim
Stadt Rodgau

Di. 08.10.2019Di. 08.10.2019

Kulturtour
13:00 Uhr S-Bahn Jügesheim
Frauen treffen Frauen e.V.

Vortrag »Naturparadies
 T aubertal«
19:30 Uhr Schützenhaus am
Hörnersgraben Nieder-Roden
Nabu

Mi. 09.10.2019Mi. 09.10.2019

Bilderbuchkino: Der wilde
 Räuber Donnerpups – 
Der  Räuberschatz von Walko
10:00 Uhr Ludwigstraße 58-60
Jügesheim
Stadtbücherei

Es war einmal ... Märchen -
erzählung mit Christian Mayer-
Glauninger
15:00 Uhr Ludwigstraße 58-60
Jügesheim
Stadtbücherei

Do. 10.10.2019Do. 10.10.2019

Senioren-Nachmittag
14:30 Uhr Bürgerhaus
Weiskirchen
Senioren-Club

Beratungsstunden
17:00 Uhr Sozialzentrum
Nieder-Roden
VDK
(Voranmeldung Tel.: 06106 - 77 39 02,
oder E-Mail: ov-nieder-roden@vdk.de)

Frauen im Gespräch
16:00 Uhr Gartenstraße 20
Jügesheim
Frauen treffen Frauen e.V.

Bilderbuchkino: Der wilde
 Räuber Donnerpups – 
Der  Räuberschatz von Walko
15:00 Uhr Puiseauxplatz 3
Nieder-Roden
Stadtbücherei

Repair-Café
18:00 Uhr Puiseauxplatz 3
Nieder-Roden
Starke Hilfe e.V.

Fr. 11.10.2019Fr. 11.10.2019

Jazz Night 151: 
French Connection
19:00 Uhr Eisenbahnstr.13
Jügesheim
Maximal

Modenschau
Oberrodener Str. 16
Nieder-Roden
Gasthaus »Zum Engel«

Bücherzwerge
10:00 Uhr Puiseauxplatz 3
Nieder-Roden
Stadtbücherei

Bücherzwerge
15:00 Uhr Ludwigstraße 58-60
Jügesheim
Stadtbücherei

Syrischer Abend
18:30 Uhr Puiseauxplatz 3
Nieder-Roden
Caritas

Sa. 12.10.2019Sa. 12.10.2019

7. US-Convention
Bürgerhaus u. Schulsporthalle
Nieder-Roden
HEB Hobbyeisenbahner e.V.

Singer/Songwriter: Paul O`Brien 
19:00 Uhr Eisenbahnstr.13
Jügesheim
Maximal

So. 13.10.2019So. 13.10.2019

7. US-Convention
Bürgerhaus u. Schulsporthalle
Nieder-Roden
HEB Hobbyeisenbahner e.V.

Di. 15.10.2019Di. 15.10.2019

Kaffee-Spielnachmittag
14:00 Uhr Puiseauxplatz 1
Nieder-Roden
Seniorenwerk

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender
Oktober 2019

Das Stadtmagazin                                 wünscht allen Veranstaltungsbesuchern viel Spaß und den Veranstaltern gutes Gelingen!

– Auswahl ohne Gewähr –
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»Geschichten aus aller Welt« –
Lesung
15:00 Uhr Bürgerhaus 
Weiskirchen
Stadt Rodgau 

Mi. 16.10.2019Mi. 16.10.2019

Arbeitskreistreffen Vielfalts -
strategie
18:30 Uhr Hintergasse 15
Jügesheim
Stadt Rodgau 

Autorenlesung: Petra Hartlieb
19:30 Uhr Ludwigstraße 58-60
Jügesheim
Stadtbücherei

Do. 17.10.2019Do. 17.10.2019

Frauen Rommee Club
19.30 Uhr Gartenstraße 20
Jügesheim
Frauen treffen Frauen e.V.

Blutspende
15:30 Uhr Bürgerhaus 
Dudenhofen
DRK

Fr. 18.10.2019Fr. 18.10.2019

Cool PaxX 
mit Frank Haunschild
19:00 Uhr Eisenbahnstr.13
Jügesheim
Maximal

Matthias Reuter – Wenn ich
groß bin, werd ich Kleinkünstler
– Kabarett
20:00 Uhr Bürgerhaus
Nieder-Roden
Stadt Rodgau / AKSE

Spielenachmittag 
15:00 Uhr »Zum Engel« Ober-
rodener Str. 16 Nieder-Roden
VdK

Sa. 19.10.2019Sa. 19.10.2019

40 Jahre Rodgau Jazz Big Band
– Konzert
19:00 Uhr Bürgerhaus
Nieder-Roden
Musikverein

Weinabend
Sozialzentrum Nieder-Roden
Gesangverein Sonntag-Verein

Lifestyle/Direktvertriebsmesse
13:00 Uhr Vordergasse 59
Jügesheim
Esther Schmidt

Mantra-Konzert für Stress-
Abbau und innere Stille mit
Shankara
17:00 Uhr Weiskircher Str. 68
Jügesheim
Institut für Bewegung

Salsa Event
19:00 Uhr Aula Georg-Büch-
ner-Schule Jügesheim
Freie Musikschule

So. 20.10.2019So. 20.10.2019

Kürbisfest
11:30 Uhr Hintergasse und
Schwesternstraße Jügesheim,
Hegelstraße Dudenhofen
GVD

Herbst-Brunch (100 J. AWO)
Sozialzentrum Nieder-Roden
AWO Rodgau e.V.

BlødSinn&Blues: W. Reinke & 
B. Herrmann
16:00 Uhr Bürgerhaus
Dudenhofen
Maximal

Flohmarkt
10:00 Uhr Selgros Udenhout-
straße Weiskirchen
Weiss Märkte

Lifestyle/Direktvertriebsmesse
13:00 Uhr Vordergasse 59
Jügesheim
Esther Schmidt

Do. 24.10.2019Do. 24.10.2019

Herbstkaffee mit Live-Musik
14:30 Uhr Paul-Gerhardt-Str. 28
Jügesheim
Bürgerhilfe

Donnerstagswanderung
JSK

Fr. 25.10.2019Fr. 25.10.2019

Kunstausstellung »Rodgau Art«
19:00 Uhr Bürgerhaus
Nieder-Roden
Stadt Rodgau / AKSE

Pub-Quiz: Rodgau Rätsel Runde 
19:00 Uhr Eisenbahnstr.13
Jügesheim
Maximal

Literaturkreis
19:30 Uhr Gartenstraße 20
Jügesheim
Frauen treffen Frauen e.V.

Sa. 26.10.2019Sa. 26.10.2019

Kunstausstellung »Rodgau Art«
14:00 Uhr Bürgerhaus
Nieder-Roden
Stadt Rodgau / AKSE

Prog-Pop: Planting Robots
19:00 Uhr Eisenbahnstr.13
Jügesheim
Maximal

Afghanischer Abend
18:30 Uhr Puiseauxplatz 3
Nieder-Roden
Caritas

Lokalschau
13:00 Uhr Sporthalle Weis -
kircher Str. 42 Jügesheim
Kaninchenzuchtverein

So. 27.10.2019So. 27.10.2019

Kunstausstellung »Rodgau Art«
11:00 Uhr Bürgerhaus
Nieder-Roden
Stadt Rodgau / AKSE

Ortsvereinsschießen
9:30 Uhr Schützenhaus am
Hörnersgraben Nieder-Roden
Schützen-Club Gamsbocke.V.

Vokal Total
17:00 Uhr Ober-Rodener
Straße 47 Nieder-Roden
Freie Musikschule

Lokalschau
10:00 Uhr Sporthalle Weis -
kircher Str. 42 Jügesheim
Kaninchenzuchtverein

Di. 29.10.2019Di. 29.10.2019

Kriminacht
20:00 Uhr Martin-Luther-King-
Haus Dudenhofen
Kath. Bücherei

Kaffee-Spielnachmittag
14:00 Uhr Puiseauxplatz 1
Nieder-Roden
Seniorenwerk

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
0800 - 200 400 1 (gebührenfrei)

P6

P3

Helfen Sie diese Krankheit zu besiegen: 
alzheimer-forschung.de/erinnerung 

JEDEN TAG EIN STÜCK ERINNERUNG.
ALZHEIMER NIMMT

©
Fo

to
: S

te
fa

n 
Kr

an
ef

el
d

Terminmeldungen
bitte per E-Mail an: redaktion@meinrodgau.de
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Ein Markt – unzähligeEin Markt – unzählige
 Möglichkeiten Möglichkeiten
Seit fast einem Jahrzehnt bereichert die Frauen Union der CDU Rod-
gau mit ihrem Ideen-Kreativ-Markt das kulturelle Angebot der Stadt
Rodgau. Dass der Markt mit viel Gespür fürs Detail zusammenge-
stellt wird, hat sich längst rumgesprochen. Die Mischung aus be-
liebten Stammausstellern und immer wieder neuen Arbeiten zieht
längst Besucher aus dem gesamten Rhein-Main-Gebiet nach Rod-
gau. Und auch so mancher Aussteller nimmt lange Wege in Kauf,
weil die Atmosphäre wunderbar entspannt und das Publikum inter-
essiert und auch kauffreudig ist, wie die Aussteller immer wieder
betonen.

Am 10. November 2019 ist es nun wieder soweit. Zwischen 10 und
17 Uhr stellen im Bürgerhaus Weiskirchen knapp 50 ausgewählte
Aussteller eine große und außergewöhnliche Vielfalt an kreativen
und auch bereits weihnachtlichen Ideen vor. Wie in jedem Jahr lässt
sich auf dem nunmehr 9. Rodgauer Ideen-Kreativ-Markt zudem viel
Neues entdecken: Chainmaille beispielsweise. Die aus der Zeit der
Kettenpanzer bekannte Technik verwendet eine Hanauer Künstlerin,
um aus unzähligen kleinen Metallringen individuelle Schmuckstücke
zu kreieren.

Seinen über die Stadtgrenzen hinaus bekannten guten Ruf genießt
der Markt aber nicht alleine wegen der Arbeiten. Auch kleine und
große Leckermäuler kommen hier auf ihre Kosten. Neben einem

vielfältigen Kuchenangebot laden frisch gebackene Waffeln zum
Schlemmen ein. Außerdem stehen auf der Speisekarte die von den
Unionsdamen hausgemachte hessische Kartoffelsuppe, Bockwürste,
Wiener Würstchen sowie Kaffee und Softgetränke.

Eröffnet wird der 9. Rodgauer Ideen-Kreativ-Markt der Frauen Union
Rodgau um 11.00 Uhr von zwei bekennenden Stammbesucherin-
nen: der 1. Kreisbeigeordneten Claudia Jäger sowie von Patricia Lips
(MdB). Der Eintritt ist wie immer frei. Parkmöglichkeiten sind rund
um das Bürgerhaus vorhanden.

Informationen zu den Ausstellern: www.rodgauer-ideen-kreativ-
markt.de

***

Jugend des MusikvereinsJugend des Musikvereins
spielte im Hof des Heimatspielte im Hof des Heimat--
museumsmuseums
Bereits zum vierten Mal spielte dieses Jahr ein Orchester des Musik-
vereins Nieder-Roden im Museumshof Nieder-Roden. Der Auftritt
des Jugendorchesters war Teil der erfolgreichen Zusammenarbeit
der beiden Nieder-Röder Vereine. Bei herrlichem spätsommerlichem

Aus dem 

StadtgeRodgau

Die Mischung aus beliebten Stammausstellern und immer wie-
der neuen Arbeiten zieht Besucher aus dem gesamten Rhein-
Main-Gebiet nach Rodgau.

Dass der Markt mit viel Gespür fürs Detail zusammengestellt
wird, hat sich längst rumgesprochen.
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Wetter fanden sich viele Zuhörer ein, die dann auch die Gelegenheit
nutzten, die Ausstellungen des Museums zu besuchen. Auch der
wie immer von Vereinsmitgliedern selbst gebackene Kuchen fand
viele Freunde.

Auch wenn damit die Reihe »Musik im Museumshof« für dieses Jahr
beendet ist, wird die Zusammenarbeit weiter bestehen, wie die Ver-
treter der beiden Verein bekräftigten. Zum Beispiel werden die Hel-
ferinnen und Helfer des Heimatvereins an ihrem Stand am Weih-
nachtsmarkt Eintrittskarten für das große Weihnachtskonzert des
Musikvereins am 1. Weihnachtsfeiertag verkaufen. Auch im näch-
sten Jahr wird es voraussichtlich wieder Auftritte der Vereinsorche-
ster im Museumshof geben.

***

Gemeinsam für Rodgau undGemeinsam für Rodgau und
die Umwelt die Umwelt 
Örtliches Versorger-Trio will der Natur
etwas zurückgeben 

Nach dem heftigen Unwetter vor zwei Wochen, das im Kreis und
vor allem auch in Rodgau erhebliche Schäden hinterlassen hat,
haben sich die Stadtwerke sowie der örtliche Versorger (MAINGAU
Energie), gemeinsam mit der Energieversorgung Rodau dazu ent-
schieden schnelle Hilfe zu leisten. Im Wert von 10.000 Euro will die
Kooperation der drei Unternehmen entlang der Rodau neue Bäume
pflanzen, um so den massiven Naturschäden entgegenzuwirken. 

Die MAINGAU Energie übernimmt dabei die Kosten für die Anschaf-
fung der Setzlinge, während sich die Stadtwerke und der Stromver-

  

eschehen Rodgau

sorger um die Bepflanzung kümmern. Bürgermeister Jürgen Hoff-
mann freut sich über das Engagement der drei Unternehmen: »Es
ist schön zu sehen, dass die Versorger aus dem Ort auch in Not- und
Ausnahmesituationen für die Stadt zusammenstehen und wirksame
Hilfe leisten.«

Im August übergaben Vertreter der örtlichen Versorger symbolisch
einen Baum: »Wir arbeiten in der Stadt, für die Stadt und helfen
daher gerne«, sagte Markus Ebel-Waldmann stellvertretend für die
Versorger aus Rodgau. 

***

Herbstspülung desHerbstspülung des
 Wasserrohrnetzes Wasserrohrnetzes
Das städtische Wasserrohrnetz in Hainhausen wird gespült. Die Spü-
lung erfolgt vom 30. September bis voraussichtlich 15. Oktober und
wird jeweils montags bis donnerstags von 7 bis 16 Uhr und freitags
von 7 bis 12 Uhr durchgeführt. Während der Spülzeit kann es zu
Druckschwankungen und kurzzeitiger Unterbrechung der Wasser-
versorgung kommen; außerdem ist mit Eintrübung des Wassers zu
rechnen. Die Stadtwerke Rodgau bitten die Anschlussnehmer um
Verständnis für diese Maßnahme, die zur Sicherung der Qualität des
Trinkwassers unumgänglich ist.

***

2. Deutsche Meisterschaft2. Deutsche Meisterschaft
im Schneepflugfahrenim Schneepflugfahren
trotzt dem Regen trotzt dem Regen 

Erfolg auch für die Stadtwerke
 Rodgau
Pünktlich zum Finale kam die Sonne raus. Matthias Rudolph und
Lucas Assenmacher von der Autobahnmeisterei Emmelshausen aus
Rheinland-Pfalz konnten den Wettbewerb für sich entscheiden.
Matthias Rudolph über seinen Erfolg: »Unfassbar, wir haben trainiert
und trainiert und es hat sich am Ende ausgezahlt!« 

Platz zwei belegte das Team der Straßenmeisterei Sigmaringen und
Bad Saulgau, Baden-Württemberg – Marco Scheu und Michael
Harsch. Florian Krötz und Kevin Reusch von der Autobahnmeisterei
Heiligenroth – ebenfalls Rheinland-Pfalz, schafften es auf Platz drei.
Diese drei Teams haben sich für die Europameisterschaft 2020 in
Österreich qualifiziert. Hessen Mobil verpasste das Treppchen nur
knapp: Horst Hildebrandt und Florian Hampel von der Straßenmei-
sterei Frankenberg erreichten Platz vier. 

Bereits zum vierten Mal spielte dieses Jahr ein Orchester des
Musikvereins Nieder-Roden im Museumshof Nieder-Roden. 
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Aus dem 
Stadtgescheh

Rodgau

Ulrich Hansel, Regionaler Bevollmächtigter von Hessen Mobil sagt:
»Schade, dass es dieses Mal nicht mit einer Qualifizierung für die
Europameisterschaft geklappt hat, aber natürlich gönnen wir den
Siegern ihren Erfolg. Außerdem sind wir sehr zufrieden damit, wie
die Veranstaltung gelaufen ist!«

Die Stadtwerke Rodgau konnten sich mit ihrem Team als beste Kom-
mune im gesamten Bundesgebiet auf Platz 5 nach den Autobahn-
und Straßenbahnmeistereien platzieren. 

Insgesamt traten 31 Teams im hessischen Gudensberg an. Teilneh-
mer aus neun Bundesländern sowie acht Städten stellten sich dem
450 Meter langem Geschicklichkeitsparcours. Es ging um Zeit und
fehlerfreies Fahren. Alle Teams nutzten dabei denselben Unimog Typ
430, Baujahr 2019 mit Streugerät und Schneepflug. Die zwölf Sta-
tionen waren realen Situationen im Arbeitsalltag eines Straßenwär-
ters nachempfunden. Beispielsweise: 
 Lenkung des Fahrzeugs passgenau ohne Beschädigung durch

enge Ortsdurchfahrten / Straßen oder im Zuge von Rettungsgas-
sen auf Autobahnen.

 Akribisch genaues Heranfahren zum Beladen des Streugeräts
unter dem Silo auf den Millimeter genau.

 Schieben größerer Mengen Schnee mit Hilfe des Pflugs bei engen
Platzverhältnissen bei Parkplätzen und bis zur Abladestelle. 

»Mit der Meisterschaft bekommt der Betriebsdienst die Aufmerk-
samkeit, die er verdient. Die Arbeit der Straßenwärter und Straßen-

wärterinnen ist unerlässlich für ein funktionierendes Verkehrsnetz
sowie die Sicherheit jedes einzelnen Verkehrsteilnehmers«, erklärte
Gerd Riegelhuth in seiner Begrüßungsrede. 

***

Vielfältiges RodgauVielfältiges Rodgau
Interkulturelle Stadterfahrung mit
dem Rad
Orte kultureller, historischer und sozialer Bedeutung in Rodgau ste-
hen am Samstag, 5. Oktober, im Rahmen der Interkulturellen Wo-
chen auf dem Plan – dieses Mal per Rad. 

Kulturdezernent Winno Sahm und Fachdienstleiter Peter Kämmer-
ling starten die Tour um 15 Uhr am Rathaus auf dem Hermann-
Sahm-Platz. Bis gegen 18 Uhr werden Orte angefahren, die Anlass
zu Erläuterungen vielfältiger Aspekte von Stadtentwicklung und
Stadtgesellschaft geben. 

Veranstalter sind das Büro für Teilhabe und Vielfalt in Kooperation
mit der Fahrradwerkstadt des Ehrenamtlichen Flüchtlingsnetzwerkes
Rodgau. Fragen zur Veranstaltung beantwortet Vanessa Holly tele-
fonisch unter der 06106 693-1239 oder per mail an vielfalt@rod-
gau.de.

***

Stadt Rodgau suchtStadt Rodgau sucht
 Weihnachtsbäume Weihnachtsbäume
Es ist wieder soweit: Auch in diesem Jahr sucht die Stadt wieder
nach Rodgauer*innen, die bereit sind, für verschiedene Standorte
im Stadtgebiet Weihnachtsbäume zu spenden. Wer in seinem Vor-
garten in Rodgau eine viel zu hoch gewachsene Tanne hat, wendet
sich bitte bis 18. Oktober für seine Baumspende telefonisch an Anja
Hilb oder Kirsten Ott vom Fachdienst 2, Fachbereich Grünflächen
und Forst unter 06106 693-1344 oder -1309

***

»Wildwest« beim Kürbis»Wildwest« beim Kürbis--
fest des Gewerbevereinsfest des Gewerbevereins
Am Sonntag, 20. Oktober steht nicht nur der Kürbis im Mittelpunkt.
Nach der Eröffnung um 11:30 Uhr auf dem Bürgermeister-Her-
mann-Sahm-Platz in Jügesheim strahlen liebevoll dekorierte Stände

Die Stadtwerke Rodgau konnte sich mit ihrem Team als beste
Kommune im gesamten Bundesgebiet auf Platz 5 nach den
Autobahn- und Straßenbahnmeistereien platzieren. Gratula-
tion an die Herren Abraham und Zilch.
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hen

Rodgau

mit dem Kinderkarussell und der Hüpfburg um die Wette. Rund um
die St. Nikolaus-Kirche und auf dem Rathausplatz geben sich die Fa-
milien ein Stelldichein. Zum verkaufsoffenen Sonntag hat zudem in
Dudenhofen der toom Baumarkt, dass Modehaus Belmodi, das
ROFU Kinderland sowie die Schuh-Welt von 13 bis 18 Uhr geöffnet.

Bereits im letzten Jahr stand das Kürbisfest unter dem Motto »Wil-
der Westen«. Und so steht auch in diesem Jahr wieder der mecha-
nische Bulle mit seinem aalglatten Sattel zum Rodeo-Wettbewerb
bereit. Juan Martin-Gamo steht als Moderator für das Bühnenpro-
gramm zur Verfügung und verspricht charmant-kurzweilige Unter-
haltung.

Die Jügesheimer Arbeitsgruppe mit Tanja Lehmberg, Christina Zim-
mermann, Susanne Spahn, Melanie Grimm und Juan Martin-Gamo
sowie natürlich Renate Haller übernehmen das Gros der Tätigkeiten.
Die städtische Wirtschaftsförderung wird auch dieses Mal unterstüt-
zen.



Augsburger Puppenkiste istAugsburger Puppenkiste ist
das Motto der Sportdas Motto der Sport--
freunde Rodgau 1911 e.V.freunde Rodgau 1911 e.V.
Augsburger Puppenkiste ist das Motto der neuen Kampagne der
Fastnachter der Sportfreunde Rodgau 1911 e.V. Wem fällt da nicht
eine Vielfalt von Charakterpuppen ein. Urmel, Jim Knopf mit Lukas
und Kater Mikesch, um nur einige zu nennen. Aber zum Motto
passt jede Puppe die Freude macht. 

Nun werden die vielen Auftritte in den Sitzungen vorbereitet. Im
Vereinsheim der Sportfreunde summt es schon wie in einem Bie-
nenhaus. Neben den täglichen Sportangeboten wechseln die Grup-
pen der Fastnacht. Piratengarde, Flotte Tanzflotte, Tanbar, Dishar-
monie; Kokolores Kompanie und alle anderen bekannten Gruppen
stecken mitten in den Vorbereitungen. Alle haben sich neue Lieder,
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Blumenstraße 6 | 63110 Rodgau | 06106 2674949

Karten-Vorverkauf am Sa. 31.08. von 1000-1200Uhr 
an der Radsporthalle in Jügesheim. 
Vorbestellungen werden nicht angenommen.

www.sportfreunde-rodgau.de Fa
st

n
a

ch
t

Nachtumzug         11.11.2019
1. Piratensitzung      18.01.2020
2. Piratensitzung      24.01.2020
3. Piratensitzung      25.01.2020
1. Jugendsitzung       26.01.2020
1. Hausfrauensitzung    31.01.2020
2. Jugendsitzung       01.02.2020
2. Hausfrauensitzung    02.02.2020
Alle Sitzungen finden in der Halle SG Hainhausen statt.

TERMINE 2019/2020

Weiterer Kartenvorverkauf: 
Café Latte Macchiato, Schwesternstr. 2 in 
Rodgau-Jügesheim (an der St. Nikolaus Kirche) 

Restkarten 
erhältlich

aus-
verkauft

Restkarten 
erhältlich

aus-
verkauft

Aus dem 
Stadtgesche

Rodgau

Tänze oder Sketche ausgedacht und das will nun geprobt werden.
Besondere spannend wird das doppelte Jubiläum von elf Jahren bei
der Hausfrauensitzung und den Proseccos. Wer mit einem Soloauf-
tritt den Applaus des Saales hören will, brütet über Text und Gags.
Die Kinder und Jugendgruppen sind mit Feuereifer dabei. Jugend-
piratengarde, Sloopies und Wasserflöhe wollen die Zuschauer wie-
der überraschen. Ein Casting hat zwei neue Tanzgruppen gebracht
und alle fiebern ihrem Auftritt entgegen. Ob sich dann alle Närrin-
nen und Narren im Saal klar machen, wieviel Arbeit in einem per-
fekten Auftritt steckt? Die Guggemusik trat während des Jahres
mehrfach auf. Nun geht es auch hier mit Volldampf in die neue
Kampagne, nicht zuletzt mit dem Probewochenende.  Alle warten
mit Vorfreude auf die neuen Stücke.  

Die Zuschauer gaben Ansporn mit ihrem starken Vertrauen in ge-
lungene Sitzungen, das sich im gut laufenden Kartenvorverkauf
zeigte. Ruck Zuck waren die Hausfrauensitzungen ausverkauft. Für
die Piratensitzungen gibt es noch Restkarten für den 18. und 24.
Januar. Für beide Jugendsitzungen sind noch Karten erhältlich. Der
Vorverkauf läuft nun im Café Latte Macchiato, Schwesternstr. 2 in
Jügesheim (an der St. Nikolaus Kirche). 

Der Bauausschuss macht das Piratenschiff klar. Noch kein fremder
Blick darf auf den neuen Motto-Wagen geworfen werden. Der wird
erst am Fastnachtssonntag vorgestellt. Wenn man sie beim Arbeiten
sieht kommt der Gedanke, gab es in der Augsburger Puppenkiste
auch Heinzelmännchen? 

Aktuell geht es an die Vorbereitung der Eröffnung am 11.11. Wie-
der wird es einen Nachtumzug geben. Ziel ist wie immer der Was-
serturm. Dazu sind die Fastnachtsvereine in Rodgau herzlich einge-
laden, genauso wie alle großen und kleinen Närrinnen und Narren.

Zurr Eröffnung am 11.11. wird es wieder einen Nachtumzug
geben. Ziel ist wie immer der Wasserturm. 
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Fahne hissen
11.11.2019 • 11.11 Uhr

Eröffnungs-Gala
16.11.2019 • 19.33 Uhr 

Ufftakt
23.11.2019 • 19.59 Uhr 

Girls Night Out
18.1.2020 • 19.59 Uhr 

Fremden-Sitzung
25.1.2020 • 19.11 Uhr 

1. Kostüm-Sitzung
1.2.2020 • 19.11 Uhr 

1. Jugend-Sitzung
2.2.2020 • 14.11 Uhr 

Red-Devil-Party-Sitzung
7.2.2020 • 20.11 Uhr 

2. Kostüm-Sitzung
8.2.2020 • 19.11 Uhr 

2. Jugend-Sitzung
9.2.2020 • 14.11 Uhr 

Giesemer move it
14.2.2020 • 18.11 Uhr 

Orgelfastnacht
15.2.2020 • 11.11 Uhr 

Kinderkmaskenball
16.2.2020 • 15.11 Uhr

Zinnober 2.0
21.2.2020 • 21.11 Uhr

Rathaussturm
22.2.2020 • 14.31 Uhr

Prinzenball
22.2.2020 • 20.11 Uhr

Kinderkostümfest
23.2.2020 • 15.11 Uhr

Fastnachtszug
25.2.2020 • 14.01 Uhr

www.jskrodgau.de

2019/202019/202019/202019/202019/202019/202019/202019/202019/202019/202019/202019/202019/202019/202019/202019/20
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Kai Ochsenhirt neuerKai Ochsenhirt neuer
 Tischtennis-Vereinsmeister Tischtennis-Vereinsmeister
Die diesjährigen Tischtennis-Vereinsmeisterschaften der JSK Rodgau ende-
ten mit einer kleinen Überraschung. Vereinsmeister wurde das JSK-Nach-
wuchstalent Kai Ochsenhirt. Im Endspiel besiegte er die Nr. 1 und Abtei-
lungsleiter Eric Reichenbach.

13 Spieler kämpften in dem bewerten Handicapmodus um den Titel. Nach
den Gruppenspielen ging es dann im KO-Modus weiter. Die 3. Plätze be-
legten Georg Menzel und Achim Fischer.

In der Doppelklasse gehört ein wenig Losglück dazu. Hier werden alle Paare
zu Beginn gelost. Vereinsmeister im Doppel wurden Noah Wöhrle und
Achim Fischer, die in einem spannenden Finale knapp Erik Lämmer und Eric
Reichenbach mit 3:2 Sätzen besiegten.

Einige Tage zuvor wurden die Vereinsmeister der Seniorenklasse gesucht.
Hier sind alle Abteilungsmitglieder startberechtigt, die älter als 50 Jahre
sind. Nach Gruppen- und KO-Spielen wurde Lutz Heider Vereinsmeister.
Den zweiten Platz belegte Dietmar Reichenbach. Thorsten Wennemuth und
Thomas Aulmann teilten sich den 3. Platz.

Senioren-Doppelmeister wurden Thorsten Wennemuth und Lutz Heider vor
Manfred Greulich und Achim Fischer.

Die »Vereinsmeister-Woche« wurde mit dem Abteilungssommerfest inmit-
ten der Blumenpracht der Baumschule Schüler abgeschlossen. Abteilungs-
leiter Eric Reichenbach  konnte zusammen mit Vereinsvorsitzenden Lothar
Mark, Ehrenvorsitzende Heide Klabers und mit Sportwart Achim Fischer den
Siegerpokal,  Siegerurkunden und Preise an die Platzierten übergeben. Au-
ßerdem wurde der TT-Nachwuchs für eine erfolgreiche Saison geehrt.

Neben den Vereinsmeistern wurden auch langjährige aktive Abteilungsmit-
glieder geehrt. Uwe Kratz und Patrick Ochsenhirt (30 Jahre), Thorsten Schü-
ler und Jürgen Follmann (40 Jahre) haben eine Ehrenurkunde vom Hessi-
schen Tischtennisverband für aktiven Tischtennissport erhalten.
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Der kurze Weg zum Experten

Das Magazin für Rodgau 
online und print. 

SCHULE BERUF STUDIUMS C H O O L  J O B  S T U D I E S O K U L  M E S L E K  E ğ I T I MSCHULE BILDUNGS- BERUF MESSE STUDIUM RODGAUSCUOLA MESTIERE STUDIO ÉCOLE  MÉT IER  ÉTUDESESCUELA PROFESIÓN CARRERA
Samstag 09. März 2019 von 10:00 bis 16:00 Uhr
Messegelände Wiesbadener Straße Rodgau Nieder-Roden

G

MESSE-MAGAZIN23 Jahre Messe

mein rodgauDas Stadtmagazin

KreishandwerkerschaftStadt und Kreis Offenbach

Shuttle-Bus-Service im 4-Minuten Takt vomBadesee-Parkplatz zum MessegeländeMit freundlicher  Unterstützung der

Inklusive

Stand- und

Messeprogramm

Menschen, Sport, Kultur und Lifestyle

aus und um Rodgau

Nr. 10 13. JahrgangOktober 2019

koste
nlos

aber n
ich

t 

umsonst!
 

Hofheimer Weg 19
63110 RodgauTel. 06106 646252

Fax 06106 646251
www.msr-24.de

 Das aktuelle Stadtmagazin ist da!

 Porträts von Firmen, Vereinen und Persönlichkeiten

 Leben in Rodgau, Freizeit, Wissenswertes

 Veranstaltungskalender für Oktober

mein rodgau
Das Stadtmagazin

Was ist Ihre Immobilie jetzt wert?

Kostenlose Werteinschätzung 

für Ihre Immobilie.Dipl.-Ing. F. Neles (Architektur Fh)

� 06106 189020 + 01778122201
www.meinwohnen.de

Auto-Richter GmbH & Co.lKG 

Rochusstr. 7, Rodgau • Tel. 06106 / 45 54

Service

Ambulantes Pflegeteam
Susanne Benz GmbHTel. 06106 - 2671666

Fax 06106 - 2671667Mühlstraße 70a63110 Rodgau

www.christina-uecker-immobilien.de

Christina Ücker Immobilien 

Rhönstraße 2663110 Rodgau Tel. 06106-6 39 43 52 

Anzeigenannahme 
bei Ihrer 

Anzeigenberaterin 
Karin Andräß

Tel.: 0 61 06 / 2 59 71 27 
+ 0152 / 29 25 27 04

Sattler Elektrotechnik GmbH & Co. KG .......... www.sattler-elektrotechnik.de
Justus-von-Liebig-Str. 9, 63110 Rodgau/Jügesheim ..... Tel. 06106 / 64 46 42

mp Café am Marktplatz..................................................... www.mp-cafe.de
Obere Marktstr. 13-15, 63110 Rodgau/Nieder-Roden . Tel. 06106 / 2594844

Fahrschule Morian ............................................ www.Fahrschule-Morian.de
Hauptstr. 29, 63110 Rodgau/Weiskirchen ................... Tel. 0173 / 63 47 867

Radsport König ..................................................... www.radsport-koenig.de
Ferdinand-Porsche-Str. 16a, 63500 Seligenstadt ......... Tel. 06182 / 89 94 94

Fensterbau Lehr GmbH .......................................... www.fensterbau-lehr.de
Otzbergstr. 3, 64839 Münster ....................................... Tel. 06071 / 30 800

VVB Vereinigte Volksbank Maingau .............................www.vvb-maingau.de
Niederlassung der Frankfurter Volksbank eG  ............ Tel. 069  2172-11000
Beratungsstandorte Rodgau ..................................... Fax: 069  2172-27340
• Jügesheim, Babenhäuser Straße 2-8 
• Nieder-Roden, Frankfurter Straße 66 
• Dudenhofen, Nieuwpoorter Straße 68 
• Weiskirchen Hauptstraße 106-108 

Team Ries ...................................................................... www.friseur-ries.de
Hanauer Str. 12, 63110 Rodgau/Nieder-Roden ............ Tel. 06106 / 77 14 50

Kaminstudio FeuerBock ................................................ www.feuer-bock.de
Ludwigstr. 24-26, 63110 Rodgau/Jügesheim .............. Tel. 0174 / 689 60 60

Sanitätshaus May .............................................. www.sanitaetshaus-may.de
Steinweg 3, 63500 Seligenstadt ............................... Tel. 06182 / 84 10 070

Sanitätshaus Heusenstamm  ..................... www.gesundheitsforum-loehr.de
Kantstraße 38, 63150 Heusenstamm ........................... Tel. 06104 / 660904

Gesundheitsforum Sanitätshaus Löhr ........ www.gesundheitsforum-loehr.de
Wilhelm-Leuschner-Str. 52, 63128 Dietzenbach .......... Tel. 06074 / 7280454

Lofty ....................................................................................... www.lofty.de
Henschelstraße 10, 63110 Rodgau/Nieder-Roden ........... Tel. 06106 / 87030

Sergej Tischuk ........................ Autoexcellent Mobilitätsmeister aller Marken 
Büchnerstr. 24, Rodgau/Nieder-Roden ...................... Tel. 06106 / 26 85 947

Elektro

Essen, Trinken, Ausgehen

Fahrschule

Fahrräder, E-Bikes, Zubehör

Fenster

Geldverkehr - Sparen und Anlegen

Kaminöfen, Pelletöfen, Gas-Kamine

Haar-, Haut-, Fußpflege

Perücken

Orthopädie- und Rehatechnik

Reifenwechsel, Kfz-Service, Wartung & Reparatur

CareKomm Pflegeteam GmbH .................... www.carekomm-pflegeteam.de
Senefelderstrasse 1, 63110 Rodgau/Nieder-Roden .... Tel. 06106 / 6 28 9990

Haus Elfriede ................................................. www.haus-elfriede-rodgau.de
Lahnstraße 2A, Rodgau/Rollwald ................................... Tel. 06106 / 714 23

K&S Seniorenresidenz Rodgau ................. www.ks-unternehmensgruppe.de
Frankfurter Str. 78, 63110 Rodgau/Nieder-Roden ....... Tel. 06106 / 77 02 90

Pflegedienst Rodgau ...................................... www.pflegedienst-rodgau.de
Leipziger Ring 178, 63110 Rodgau/Nieder-Roden .... Tel. 06106 / 2 59 21 65

PHÖNIX Haus Gretel Egner ................................................... www.korian.de
Feldstr. 39, 63110 Rodgau/Dudenhofen .......................... Tel. 06106 / 821-0

Römergarten Residenzen GmbH Haus Julia .... www.roemergarten-residenzen.de
Albert-Rißberger Str. 1, Rodgau/Weiskirchen ................. Tel. 06106 / 26 85-0

Tagespflege Rodgau .............................. tagesbetreuungrodgau@gmail.com
Untere Marktstr. 27, 63110 Rodgau/Nieder-Roden ... Tel. 06106 / 259 27 03

Maik Wolny Malerbetrieb GmbH ................................... www.123farben.de
Hainburgstr. 36a, Rodgau/Nieder-Roden ..................... Tel. 06106 / 70 74 75

Gasversorgung MAINGAU Energie GmbH ........... www.maingau-energie.de
Ringstraße 4-6, 63179 Obertshausen ... Tel. Kundenservice 0800 / 624 24 68

Umweltfreundliche Energieversorgung Rodau GmbH ....... www.ev-rodau.de
Friedberger Str. 37, 63110 Rodgau .......................... Tel. 06106 / 8296-8888

Zahnarztpraxis Birgit Buch & Kollegen .............. www.buch-und-kollegen.de
Weiskircher Str. 102, 63110 Rodgau/Jügesheim .............. Tel. 06106 / 57 66 

Kurzwaren Walter Woelk .................................... www.kurzwaren-woelk.de
Obere Marktstr. 11, 63110 Rodgau/Nieder-Roden ...... Tel. 06106 / 87 70 66

Strom oder Gas

Zahngesundheit

Wolle und Kurzwaren

Streichen, Tapezieren, Trockenbau

Seniorenpflege



ren Bürohunden. Sie sind ein wichtiger Teil un-
seres Teams und nicht mehr wegzudenken.«

Auch wenn TASSO überzeugt ist, dass Hunde im
Büro unzählige Vorteile bringen, müssen natürlich trotz-
dem im Sinne der Tiere und Menschen einige Grundregeln beachtet

werden:

Der Arbeitsplatz muss geeignet sein. Der
Hund darf beispielsweise nicht mit in eine
Fabrik, in der es laut und gefährlich ist. Le-
bensmittelverarbeitende Betriebe sind
ebenfalls tabu. Weiterhin sollte nicht zu viel
Trubel herrschen. Kollegen und Vorgesetzte
müssen einverstanden sein. Auch wenn ein
Kollege ein Problem mit der Anwesenheit
eines Hundes hat – beispielsweise allergie-
bedingt – muss darauf Rücksicht genom-
men werden.

Ein eigener Platz. Dem Hund darf es an
nichts fehlen. Dazu gehört ein Rückzugsort. Weiterhin braucht der
Hund auch auf der Arbeit immer Zugang zu frischem Wasser und
regelmäßige Spaziergänge und gelegentliche Spielpausen.

Ein gewisser Grundgehorsam ist ebenfalls Voraussetzung. Zurück-
haltung ist angesagt. Die Büroschnauze sollte friedlich auf ihrem
Platz bleiben können und nicht
im Büro umher laufen und Kol-
legen von der Arbeit abhalten.
Es ist wichtig, dass der Hunde-
halter hier ein vorbildliches Ver-
halten zeigt, damit es langfristig
im Sinne der Hunde und ihrer
Vorteile für das Team nicht zu
Ärger mit anderen kommt.
Dazu gehört es auch, dass das
Tier selbstverständlich sauber
ins Büro kommt und seine An-
wesenheit niemanden beein-
trächtigt.
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Ihrem Tier eine Stimme geben!
Haben Sie sich manchmal gefragt, was denkt 
mein Tier, wie geht es ihm? Hat es Schmerzen?
Dann kann ich ihnen Hilfe anbieten. Mittels Tier-
kommunikation ist es mir möglich, den Kontakt zu
Ihrem Tier herzustellen. Durch eine Körperreise kann ich evtl.
Knackpunkte auf gesundheitlicher Ebene erkennen und biete
hier meine Unterstützung durch Pranaanwendung an.

Habe ich Ihr Interesse geweckt? Dann freue ich mich, Ihnen
helfen zu dürfen. Gerne erwarte ich Ihren Anruf.

Energiearbeit/Tierkommunikation

Karin Weltring
Associate Pranic Healer
Termine nach Vereinbarung

Goethestraße 76 c
63322 Rödermark/OT Waldacker
Tel.: 0172 6666726
energiearbeit@weltring.eu
www.energiearbeit-weltring.eu

Hundefriseur & 
Hundephysiotherapie
Friedhofstr. 38 • 63110 Rodgau
www.pet-stop.zabolitzki.net

0176-61761116
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Längst geht es im Berufsleben nicht mehr nur um gute Bezahlung,
sondern auch um gute Rahmenbedingungen und ein angemessenes
Verhältnis zwischen Arbeit und Freizeit. Die Arbeitgeberattraktivität
ist somit ein wichtiger Erfolgsfaktor für Unternehmen. Die Tier-
schutzorganisation TASSO e.V., die Europas größtes Haustierregister
betreibt, kennt einen Faktor, der in dieser Rechnung einen Unter-
schied machen könnte: Büroschnauzen.

Die Vorteile, die Hunde im Büro bringen
können, sind mittlerweile hinreichend be-
kannt: Sie wirken entspannend und för-
dern das soziale Miteinander. So haben
die Kollegen beispielsweise ein unverfäng-
liches Smalltalk-Thema bei Begegnungen
im Aufzug oder an der Kaffeemaschine.
Streichel-, Spiel- und Spaziergeh-Pausen
führen dazu, dass die Mitarbeiter sich
häufiger bewusst entspannen und bewe-
gen und anschließend konzentrierter wei-
terarbeiten können. Beim Streicheln wird
das sogenannte Kuschelhormon Oxytocin
ausgeschüttet. Das hilft dabei, Stress zu reduzieren. 

Daher ist TASSO überzeugt: Büroschnauzen können ein wichtiger
Faktor im harten Wettbewerb um Spitzenkräfte sein. »Wir bei
TASSO machen seit mehr als 35 Jahren gute Erfahrungen mit unse-

»Lieblingskollege« Bürohund.        © TASSO e.V.

Welttier-schutztag4.10.19

Welt-Hundetag10.10.19

Bürohund macht attraktiv
TASSO e.V. setzt sich für mehr Bürohunde einTASSO e.V. setzt sich für mehr Bürohunde ein

Prakt. Tierärztin Katrin Grosser
Borsigstraße 9 - 63110 Rodgau
Telefon 06106/76313

Öffnungszeiten:Mo/Di/Mi: 9 – 12 Uhr 15 – 18 Uhr
Do: 11 – 13 Uhr 16 – 20 Uhr
Fr: 9 – 14 Uhr

---  Achtung! Terminsprechstunde!!  ---  
Weniger Wartezeit = weniger Stress für Ihr Tier! Notfälle werden

natürlich immer behandelt – auch ohne Termin!

www.tierarztpraxis-happypets.dewww.tierarztpraxis-happypets.de

Wir behandeln 
Ihre Fellnasen aus
Leidenschaft
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Etwas mehr als 40 Prozent der Bundesbürger
ab 14 Jahren engagieren sich in ihrer Freizeit
ehrenamtlich beispielsweise bei der Feuer-
wehr, in Sportvereinen, in Kirchen sowie in
kulturellen oder sozialen Einrichtungen. Dabei
steht nicht der Verdienst im Vordergrund,
sondern vielmehr die Freude und Sinnhaftig-
keit durch ihre Arbeit, anderen helfen zu kön-
nen. Davon profitiert die Gesellschaft. Doch
völlig unentgeltlich ist das Ehrenamt nur in
den seltensten Fällen. Häufig wird zumindest
eine geringe Aufwandsentschädigung ge-
zahlt. Durch steuerliche Anreize versucht die
Politik, das soziale Engagement weiter zu för-
dern. »Es gibt zahlreiche steuerliche Entla-
stungen für ehrenamtlich tätige Menschen.
Die Voraussetzungen zur Inanspruchnahme
dieser steuerlichen Begünstigungen sind aller-
dings sehr unterschiedlich«, so Lothar Herr-
mann, Präsident der Steuerberaterkammer
Hessen. 

Übungsleiterpauschale

Für bestimmte ehrenamtliche Tätigkeiten
können pro Person und Jahr 2.400 Euro (200
Euro monatlich) steuer- und sozialabgabenfrei
vereinnahmt werden. Darüber hinaus ist le-
diglich der Anteil der Einnahmen steuerpflich-
tig, der die Übungsleiterpauschale übersteigt.
In den Genuss der Vergünstigung können
nicht nur die sogenannte Übungsleiter kom-
men, sondern beispielsweise auch Ausbilder
und Erzieher, Trainer in einem Sportverein,
Leiter eines Chores, Ausbilder bei der freiwil-
ligen Feuerwehr sowie Lehrbeauftragte an
Hochschulen und Volkshochschulen. Voraus-
setzung ist, dass die Person die jeweilige Tä-
tigkeit im Dienst oder Auftrag einer öffentli-
chen oder öffentlich-rechtlichen Institution,
eines gemeinnützigen Vereins, einer Kirche
oder vergleichbaren Einrichtung zur Förde-
rung gemeinnütziger, mildtätiger oder kirch-

licher Zwecke erbringt. Sie darf die Tätigkeit
nicht hauptamtlich, sondern muss diese ne-
benberuflich ausüben. Dies wiederum ist
dann der Fall, wenn der zeitliche Aufwand für
das Ehrenamt nicht mehr als ein Drittel eines
vergleichbaren Vollzeitberufes in Anspruch
nimmt. Dabei können auch Personen neben-
beruflich tätig sein, die im steuerrechtlichen
Sinne keinen Hauptberuf ausüben, z. B. Haus-
frauen, Vermieter, Studenten, Rentner oder
Arbeitslose. Es spielt prinzipiell keine Rolle, ob
die Tätigkeit im Inland oder europäischen
Ausland ausgeübt wird.

Ehrenamtspauschale

Wenn Ehrenämtler pro Jahr weniger als 720
Euro für ihre ehrenamtliche Tätigkeit erhalten,
fallen weder Steuern noch Sozialabgaben an,
da die Ehrenamtspauschale in diesem Fall
greift. Diese 720 Euro (60 Euro monatlich)

Geld, Recht & S
Ehrenamt: Fiskus unterstützt HelferEhrenamt: Fiskus unterstützt Helfer
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müssen für eine nebenberufliche Tätigkeit in einer gemeinnützigen
Einrichtung gezahlt werden. Auch hier gilt, dass bei weiteren Ein-
nahmen aus ehrenamtlicher Tätigkeit und Überschreitung des Frei-
betrages nur der über die Pauschale hinausgehende Betrag zu ver-
steuern ist. Auf diesen Anteil sind zudem in voller Höhe Sozialab-
gaben zu zahlen. Im Gegensatz zur Übungsleiterpauschale gibt es
bei der Ehrenamtspauschale keine Vorgabe hinsichtlich der begün-
stigten Tätigkeit. Einzige Voraussetzung ist, dass das Ehrenamt im
ideellen Bereich, also in der Vereinsarbeit oder in einem Zweckbe-
trieb ausübt wird. Das sind beispielsweise Alten- und Pflegeheime,
Mahlzeitendienste, Religionsgemeinschaften, Jugendherbergen
oder Werkstätten für behinderte Menschen. Die steuerliche Vergün-
stigung gilt für jede Art von Tätigkeit für gemeinnützige Vereine
sowie kirchliche oder öffentliche Einrichtungen. Hierbei kann es sich
beispielsweise um eine Tätigkeit als Vereinsvorstand, Schatzmeister,
Platz- oder Gerätewart handeln. Übt eine Person die Tätigkeit als
Übungsleiter und im Ehrenamt parallel aus, kann sie für dieselbe Tä-
tigkeit nur einmal von der steuerlichen Vergünstigung Gebrauch
machen.

Kombination der Ehrenamtspauschale mit
der Übungsleiterpauschale

Engagiert sich eine Person in unterschiedlichen Ehrenämtern, die
gesondert vergütet werden, kann sie zusätzlich zur Übungsleiter-
pauschale auch von der Ehrenamtspauschale Gebrauch machen.
Das ist beispielsweise dann der Fall, wenn der Trainer auch gleich-
zeitig der Kassenwart des Sportvereins ist. Die jeweiligen Pauschalen
für das Ehrenamt – also den Übungsleiter- und den Ehrenamtsfrei-
betrag – gibt es jährlich allerdings nur einmal, auch wenn mehrere
Ehrenämter parallel oder nacheinander ausübt werden.

Freibetrag für rechtliche Betreuer

Ist ein Mensch beispielsweise aufgrund einer Behinderung oder
Krankheit nicht mehr in der Lage, rechtliche Angelegenheiten selbst
zu erledigen, setzt das Amtsgericht einen rechtlichen Betreuer ein.
In der Regel wird diese Aufgabe von Familienangehörigen unent-
geltlich übernommen. Betreuern steht jedoch der Freibetrag in Höhe
von 2.400 Euro pro Jahr zu. Zu den Begünstigten zählen ehrenamt-
liche rechtliche Betreuer, ehrenamtliche Vormünder sowie ehren-
amtliche Pfleger. Aufwandsentschädigungen für ehrenamtliche Vor-
mundschaften, Betreuer und Pflegschaften sind jedoch nur steuer-
frei, wenn sie zusammen mit den steuerfreien Einnahmen aus be-
stimmten nebenberuflichen Tätigkeiten den Freibetrag von jährlich
2.400 Euro nicht überschreiten.

Werbungskosten

Falls die im Rahmen des Ehrenamts entstandenen Aufwendungen
nicht erstattet wurden, ist in eingeschränktem Umfang der Abzug
von Werbungskosten oder Betriebsausgaben möglich. Dies ist
grundsätzlich dann der Fall, wenn die mit dem Ehrenamt in unmit-
telbarem wirtschaftlichem Zusammenhang stehenden Ausgaben
den Betrag der steuerfreien Einnahmen übersteigen. Der Bundesfi-
nanzhof (BFH) entschied am 20. November 2018, dass die Verluste

  Steuern Raus aus den Schulden!
In rund 80% der Fälle ohne Insolvenz, auch bei „Hartz IV“

Ihre Schuldnerhilfe in Hessen: www.adjulex-schuldnerberatung.de
Kostenlose Erstinformation Telefon 069 / 24 40 43 15 und 06106 / 2684414

PARTNER FÜR DIE 
REGION.

Babenhäuser Straße 2-8, 63110 Rodgau

aus einer nebenberuflichen Tätigkeit als Übungsleiter auch dann
steuerlich berücksichtigt werden können, wenn die Einnahmen den
Übungsleiterfreibetrag nicht übersteigen. Nach Ansicht des BFH
würde der vom Gesetzgeber bezweckte Steuervorteil ansonsten in
einen Steuernachteil umschlagen. Um die Verluste steuerlich be-
rücksichtigen zu können, muss der Übungsleiter seine Tätigkeit al-
lerdings mit Gewinnerzielungsabsicht ausüben. 

Arbeitnehmerpauschbetrag

Sofern keine sonstige Anstellung besteht, sollte die ehrenamtliche
Tätigkeit als Arbeitnehmer ausgeübt werden, indem mit der ge-
meinnützigen Organisation ein schriftlicher Arbeitsvertrag vereinbart
wird. Dann kann der Ehrenämtler für diese Tätigkeit den Arbeitneh-
merpauschbetrag in Höhe von 1.000 Euro pro Jahr nutzen. Dieser
Betrag bleibt zusätzlich zur Ehrenamtspauschale steuerfrei, sodass
insbesondere Studenten oder Hausfrauen davon profitieren und als
Ehrenamtliche insgesamt 1.720 Euro pro Jahr einnehmen können,
ohne dafür Steuern zu zahlen.

Weitere steuerliche Förderung des Ehrenamts
geplant

Die Länder-Finanzminister planen zusätzliche steuerliche Anreize für
ehrenamtliches Engagement, indem die Übungsleiterpauschale um
600 auf jährlich 3.000 Euro sowie die Ehrenamtspauschale um 120
auf 840 Euro pro Jahr erhöht werden soll. Darüber hinaus soll die
Freigrenze für die Besteuerung der wirtschaftlichen Geschäftsbe-
triebe von steuerbegünstigten Körperschaften von 35.000 auf
45.000 Euro steigen.

Fazit

Bei der Vielzahl und Komplexität steuerlich anerkannter ehrenamt-
licher Tätigkeiten und der unterschiedlichen Voraussetzungen sowie
Kombinationsmöglichkeiten der Inanspruchnahme der Steuer -
begünstigungen sollte von professionellem steuerlichem Rat Ge-
brauch gemacht werden. Experten sind u. a. zu finden beim Steu-
erberater-Suchdienst auf der Webseite der Steuerberaterkammer
Hessen unter www.stbk-hessen.de/head-menu/steuerberatersuche/. 

Steuerberaterkammer Hessen
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Backhendl – der Oktoberfest-Klassiker 

(akz-o). O’zapft is! Das Münchner Oktoberfest lockt jedes Jahr Mil-
lionen Besucher aus aller Welt. Es ist nicht nur berühmt für Dirndl,
Lederhosen und Bier, sondern auch für besondere kulinarische Spe-
zialitäten. Dazu gehört zweifellos das Backhendl. Holen Sie sich mit
dieser modernen Rezept-Variante mit Label-Rouge-Hähnchen vom
Koch, Journalisten und Rezeptbuchautor Stevan Paul den Oktober-
fest-Klassiker nach Hause.

Geflügel aus bäuerlicher Freilandhaltung für
besten Genuss

Der gute Geschmack bei Fleisch und Geflügel hängt von der Qualität
der Aufzucht ab. Seit über 50 Jahren vergibt das französische Land-
wirtschaftsministerium das Gütesiegel Label Rouge.

Bei Hähnchen garantiert es als einziges offizielles Gütesiegel für
höchste Qualität in Europa die artgerechte Aufzucht der Tiere in
bäuerlicher Freilandhaltung mit ganztägigem Freilauf auf großen,

begrünten und beschatteten Außenflächen. Die Aufzucht der tra-
ditionell langsam wachsenden Hühnerrassen dauert mit mindestens
81 Tagen doppelt so lang wie beim Standard-Huhn. Gefüttert wer-
den sie ausschließlich mit pflanzlicher Nahrung, überwiegend Ge-
treide. Das ist nicht nur gut fürs Tier, sondern macht sich auch auf
dem Teller bemerkbar: Diese Hähnchen zeichnen sich durch ein be-
sonders festes und saftiges Fleisch und ein intensives Aroma aus.

Rezept Backhendl Rezept Backhendl 
mit Sour Creme undmit Sour Creme und
 Pflaumenketchup  Pflaumenketchup 
Zutaten für 4–6 Personen

Backhendl: 1 Label-Rouge-Huhn in Teilen, 2 EL Zitronensaft, 1-2 TL
Paprikapulver, edelsüß, 80 g Mehl (Type 405), 2 Eier (M), 300 g Sem-
melbrösel, Öl zum Frittieren 

Sour Creme: 100 g Sauerrahm, 50 g Mayonnaise, 1 EL Dijonsenf,
4 EL Gewürzgurkensud, 2-3 Msp. Estragon gerebelt, einige Halme
Schnittlauch 

Pflaumenketchup: 5 El Ketchup, 1 EL Pflaumenmus, 1 Msp. Papri-
kapulver (optional), Salz, einige Stängel Staudensellerie mit Grün

Zubereitung

Die Teile vom Hähnchen mit Zitronensaft und Paprikapulver vermen-
gen und im Mehl wenden. Eier verquirlen, die Hähnchenteile darin
wenden, in den Semmelbröseln wälzen und gut andrücken. Auf
einem Blech mit Backpapier an der Luft 15 Minuten »antrocknen«
lassen.

Aus Sauerrahm, Mayonnaise, Senf, Gurkensud und Estragon die
Sour Creme anrühren. Schnittlauch in Röllchen schneiden und un-
terrühren. Den Ketchup mit Pflaumenmus und Paprikapulver ver-
rühren, leicht salzen. Staudensellerie waschen und in Stücke schnei-
den.

Öl in einer Fritteuse nach Herstelleranweisung auf 160 Grad erhit-
zen. Alternativ das Öl in einem hohen Topf erhitzen und einen Holz-
spieß hineinhalten. Steigen daran Bläschen auf, ist die richtige Tem-
peratur erreicht. Die Hähnchenteile darin portionsweise ca. 12–15
Minuten goldbraun frittieren, ab und zu wenden. Auf Küchenpapier
abtropfen, salzen und mit den Soßen und Staudensellerie-Sticks
 servieren.

Foto: Andrea Thode/akz-o

Gut Essen & Trinken
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TEAM RIES zeigt mit seinen 12 Mitar-
beitern die neuesten Trends der Saison,
die durch Wellen, Locken, raffiniertes
Kurzhaar und tragbare Männerfrisuren
geprägt sind.

Die neue Mode der La Biosthetique
Academy bringt somit mal wieder fri-
sche Anregungen zur Winterzeit, um
immer wieder selbst up to date zu blei-
ben.  

Passend dazu sind die Farben in dieser Sai-
son sehr natürlich gehalten durch spezielle
Strähnentechniken und weichen Farbver-
läufen. Brauntöne und hellere Farbe sind
somit im Trend. Verschiedene Stylingva-
rianten werden durch die passenden Fi-
nish-Stylingprodukten möglich gemacht.

Die schönen Augenbrauen, ein dezentes
Make-Up sowie die gepflegten Fingernä-
gel runden die perfekte Präsentation der
neuen Mode ab.

Auch die Männer stylen sich zeitgemäß
passend dazu. 

Für einen frischen Start in die neue
 Winterzeit liefert das TEAM RIES aus
 Nieder-Roden mit der Trendkollektion
2019/2020 die richtigen Anregungen
und Beratung.

Das TEAM RIES freut sich auf Sie in: Han-
auer Straße 12, 63110 Rodgau-NR – Tel.
06106 771450 www.friseur-ries.de

Qualität durch Wissen und Können
Ein Grund, uns zu besuchen
TEAM RIES Ries & Ries GbR
Hanauer Str. 12 63110 Rodgau
Telefon 06106 771450 www.friseur-ries.de

Ihr Top Friseur in Nieder-Roden
Das Beauty Concept für
n Moderne Haarschnitte n Haar- und Hautpflege
n Schöne Frisuren n Medizinische Fußpflege
n Make-Up n Kosmetikbehandlungen

Machen Sie keine Kompromisse!

Lifestyle  Mode

LAGER-VERKAUF
täglich Mo.–Fr. / 9–16 Uhr

                 • Top Marken-Perücken
                • Riesige Auswahl
               • Günstige Preise
             • Krankenkassen-Abrechnung
               63110 Rodgau, Henschelstraße 10
            Schnellstraße B 45, Ausfahrt
         Nieder-Roden Süd/Rollwald
        Tel.: 06106–87030  www.lofty.de  schon ab  € 9995Perücken  

Die neuesten Haartrends Winter 2019 /2020
 Punk & Moderne Streetwaer 

Schuhe & Accessoires
namhafter Top-Marken

Tel.: 06106.2663949
Fax: 06106.2670648
Mobil: 0171.6578633

Hintergasse 27
63110 Rodgau/Jügesheim
info@schuhezumverlieben.de
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Betreuungsangebot
für demenziell erkrankte Menschen

Rodgau e.V.

jeden Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr

Sozialzentrum, Nieder-Roden, Puiseauxplatz
Informationen unter 06106 / 87 61 59

sanitätshaus
mayGmbH

Ober-Rodener Str. 11c · 63322 Rödermark
Tel. 06074 - 50732

Steinweg 3 · 63500 Seligenstadt
Tel. 06182 - 8410070

info@sanitaetshaus-may.de 
www.sanitaetshaus-may.de 

Praxis für
Physiotherapie

Dieter Rucker
Gartenstraße 20–24
63110 Rodgau-Jüg.

Telefon (0 6106) 1 47 54 Geistig fit ein Leben lang
Aktiv werden für dieAktiv werden für die
grauen Zellengrauen Zellen
(djd). »Wie heißt noch die nette Dame aus der Apotheke?«
und »Wo habe ich bloß meine Geldbörse hingelegt?« – nicht
nur älteren Menschen spielt das Gedächtnis manchmal Streiche.
Doch wenn sich die Erinnerungslücken häufen, beschleicht viele Se-
nioren die Angst vor einer beginnenden Demenz. Die gute Nach-
richt: Regelmäßige körperliche Aktivität ist nicht nur positiv für den
Körper, sondern sorgt auch für ein fittes Köpfchen. Bewegung dient
der Gehirngesundheit – es wird besser durchblutet, die Nervenzellen
werden gestärkt, und seine Leistungsfähigkeit bleibt länger erhalten.
Best-Ager, die sich im Tanzstudio tummeln, Hanteln stemmen,
schwimmen oder walken, trainieren demnach auch ihr Reaktions-
vermögen und ihre geistige Flexibilität. Zur Fitness hinzu kommt der
Spaß am Training in der Gruppe, denn soziale Kontakte fördern die
Lebensfreude.

Auch die Ernährung ist wichtig: Ältere Menschen benötigen eine
hochwertige, nährstoffreiche und leicht verdauliche Kost sowie ge-
nügend Flüssigkeit. Ergänzend zu einem abwechslungsreichen Spei-
seplan können auch Vitalpilze zur Prophylaxe von Gedächtnisstö-
rungen beitragen. Mehr Infos dazu gibt es unter www.pilzshop.de.
Heilpraktiker Alexander Schall aus München setzt etwa den Extrakt
des Vitalpilzes Hericium ein: »Der Hericium-Extrakt enthält soge-
nannte Erinacine, die in Studien das Wachstum von Nervenfasern
beeinflussen konnten. Das macht den Einsatz dieses Vitalpilzes unter
anderem bei Erkrankungen wie Morbus Alzheimer so interessant.«
Zudem fördere Reishi die Sauerstoffaufnahme, vitalisiere und unter-
stütze die körpereigene Regeneration. Daher gelte dieser in der chi-
nesischen Medizin neben Ginseng als wichtigster Jungbrunnen.

Für Abwechslung sorgen

Wenn der Tagesablauf zu monoton wird, hat das Gehirn nur wenig
Anregung. Es lohnt sich daher in jedem Alter, ein neues Hobby oder
eine Sprache zu erlernen. Doch auch kleine Umstellungen im Alltag
geben den grauen Zellen »Futter«: Rechtshänder sollten auch mal
mit links ihr Brot schmieren oder die Haare kämmen – Linkshänder
umgekehrt. Zudem kann man beim Spazierengehen vom gewohn-

Tag der älteren Menschen1.10.19

    
    

   
 Amb. Hauskrankenpflege Peter Brücher 

Raiffeisenstraße 12 · 63110 Rodgau
Tel. 06106/77 80 07
Email: hpb‐bruecher@t‐online.de

www.pflegedienst–bruecher.de

Die Ambulante Hauskrankenpflege Brücher ist seit 21 Jahren in Rodgau
und Umgebung auf dem Gebiet der häuslichen Krankenpflege tä(g.
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Wir suchen ab sofort bzw. zum nächstmöglichen Zeitpunkt

A     
    

   
 

Pflegedienstleitung (m/w/d) (PDL)
Sie sind auf der Suche nach einer neuen beruflichen Herausforde‐
rung und haben eine PDL‐Weiterbildung abgeschlossen. Dann kom‐
men Sie zu uns!
Verstärken Sie unser Team und tragen Sie mit Ihrem KnowHow und
Ihrer Erfahrung zu einer erfolgreichen Arbeit in einem mo(vierten
und aufgeschlossen Team bei.

A  
   

       
    

         
        

       

    
    

   
 

  
         

       
   

          
        

   

Altenpflegerhelferinnen (m/w/d)
in Voll‐ und Teilzeit

Näherei Details zu Gehalt, Arbeitszeit, Altersvorsorge etc. bespechen
wir gerne persönlichen mit Ihnen.

Kompetent • Leistungsstark • Schnell

Kantstraße 38 
63150 Heusenstamm
Tel. 06104/660904

Wilhelm-Leuschner-Str. 52
63128 Dietzenbach
Tel. 06074/7280454

20 Tage
20% Jubiläumsrabatt
vom 1. bis 20.10.2019

(Gilt nur für 
freiverkäufliche 

Artikel)

20
Jahre 

10
Jahre 
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#wohnbereichtsleitung
#pfl egefachkräfte 
#pfl egehilfskräfte 
#dauernachtwachen 

Mit mehr als 235  Einrichtungen 
sind wir das größte Netzwerk von 
Pfl egeeinrich tungen in Deutschland.

Jetzt bewerben oder erst mehr 
 erfahren auf: www.korian-karriere.de

Feldstraße 39 • 63110 Rodgau
Tel.: 06106 8210 • gretelegner@korian.de

Haus Gretel-Egner 
Rodgau

y

y

y

y

y

y

y

y

Der Pflegedienst Rodgau befindet sich in  
Nieder-Roden, Obere Marktstr. 1-3

Tel. 06106 / 25 92 167 und 0176 / 31 19 37 50

Die Tagespflege Rodgau befindet sich in 
Nieder-Roden, Untere Marktstr. 27

Tel. 06106 / 259 27 03 und 0176 / 31 19 37 50
 tagesbetreuungrodgau@gmail.com

Pflegedienst Rodgau
Pflege in Ihren eigenen vier Wänden

• Leistungen der Pflegeversicherung  
(Grundpflege, psychosoziale Betreuung) 

• Behandlungspflege, nach ärztlicher  Verordnung
• Pflegeberatung nach § 37.3 
• Hauswirtschaft 
• Hilfe bei der Antragsstellung für Leistungen der
 Pflegeversicherung oder des  Sozialamtes

• Betreuungsleistungen für Menschen mit  besonderem
 Betreuungsbedarf 

• 24-Stunden-Notfall-Telefon, • 24-Stunden-Pflege 

Tagespflege Rodgau
Teilstationäre oder Tages-Pflege 

• Abholung bei Ihnen zu Hause und umfangreiche
  Pflegedienst-Leistungen

• Gemeinsames Frühstück, Mittagessen,
 Kaffeekränzchen

• Zusammen kochen, spielen, basteln 
• gemeinsam spazieren gehen, musizieren, fernsehen  
• Übungen für Konzentration, Gedächtnis, Motorik 
in  Zusammenarbeit mit  Physiotherapeuten und
 Krankengymnasten

• 24-Stunden erreichbar 

Sie haben die Wahl – entscheiden Sie selbst

Wir bieten spezielle Leistungen bei psychischer  Erkrankung und sind auf demenziell erkrankte Menschen spezialisiert!

Kostenlo
se Berat

ung für 

Interess
enten un

d Angeh
örige

ten Weg abweichen oder auf anderer Strecke zum Super-
markt laufen. Jede Veränderung ist ein Ansporn für die
grauen Zellen. Als besonders wirksam gelten ungewohnte,
stimulierende Herausforderungen. So kann man anstelle

von Kreuzworträtsel, Sudoku und Gehirn-Jogging auch mal
ein PC-Spiel wagen – vielleicht gemeinsam mit dem Enkel?

Sehr aktiv ist das menschliche Gehirn übrigens bei der Kommu-
nikation mit anderen Menschen. Im Hinblick auf die geistige Fitness
sollte man daher täglich mit Nachbarn, Freunden oder der Familie
ins Gespräch kommen.

Tag der älteren Menschen1.10.19

(djd). Es gibt viele Möglichkeiten, sich im Alter fit zu halten. Egal
ob Yoga, Gymnastik oder Fitnessstudio – mit Bewegung tun
Best-Ager nicht nur etwas für ihren Körper. Auch die geistige
Flexibilität, das Reaktionsvermögen und die Balance profitieren
enorm von körperlicher Aktivität. Längst ist bekannt, dass der
körpereigene Hochleistungsrechner, das Gehirn, neben ausrei-
chend Bewegung auf eine gute Vitalstoffversorgung angewiesen
ist – vor allem auf Aminosäuren, verschiedene Mineralstoffe und
Vitamine. Um einem Mangel vorzubeugen, bietet sich insbeson-
dere in der zweiten Lebenshälfte die Ergänzung der Nahrung um
die passenden Vitalpilze an. Vor allem Hericium und Reishi eig-
nen sich laut Heilpraktiker Alexander Schall aus München dazu,
die grauen Zellen zu mobilisieren.

Das steigert die Lebensfreude im Alter: geselliges Beisam-
mensein und anregende Gespräche.

Foto: djd/pilzshop.de/Getty
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Die Johanniter – Wir sindDie Johanniter – Wir sind
immer für Sie da!immer für Sie da!

Speziell für Senioren und hilfebedürftigen Menschen stehen fachlich
ausgebildete Helferinnen und Helfer bereit, um ein unabhängiges
Leben, trotz Handicap, in den eigenen vier Wänden zu ermöglichen.
Überall wo praktische Hilfe im Alltag benötigt wird, kommen unsere
freundlichen Mitarbeiter zu Ihnen nach Hause und unterstützen Sie. 

Als einer der größten Hausnotruf-Anbieter sind wir täglich rund um
die Uhr erreichbar und garantieren schnelle Hilfe auf Knopfdruck.
Sie bekommen eine Notruf-Basisstation und einen Notruf-Sender
von uns. Den Sender tragen Sie immer bei sich, zum Beispiel als
Armband oder Kette. Bei einem Sturz oder Notfall genügt ein
Knopfdruck und Sie sind sofort mit unserer Hausnotrufzentrale ver-
bunden und schon ist die Hilfe unterwegs, die sie brauchen. 

Eine Gelegenheit, den Johanniter-Hausnotruf auszuprobieren, be-
steht im Rahmen der Johanniter-Sicherheitswochen vom 23. Sep-
tember bis zum 31. Oktober 2019. In diesem Zeitraum können Sie
den Hausnotruf vier Wochen lang gratis testen.  

Die meisten Menschen wünschen sich am Lebensende in ihrer ver-
trauten Umgebung zu sein, betreut von Angehörigen und Freunden.
Der Johanniter-Hospizdienst setzt sich dafür ein, diesen Wunsch
sterbender Menschen zu erfüllen und so, in Zusammenarbeit mit
dem Palliativteam, Pflegediensten und Hausärzten ein würdiges
Sterben zu ermöglichen. Kompetente, zuverlässige und fürsorgliche
Mitarbeiter sind unsere Qualitätsmerkmale. 

Der Hospiz- und Palliativberatungsdienst der Johanniter wird am
Hospiztag am 13. Oktober im Rahmen einer Benefizveranstaltung
den Film »Oscar und die Dame in Rosa« im Saalbau Jügesheim um
17:30 Uhr zeigen. 

Eigenständig Wohnen, bei Bedarf mit Hilfe

Im  Johanniter-Quartier Rodgau gibt es 48 barrierefreie 2-, 3-, und
4-Zimmer-Wohnungen zwischen 54 und 104 Quadratmetern
Wohnfläche. Alle Wohnungen sind bequem per Aufzug zu errei-
chen. Jede Wohnung ist mit einer hochwertigen Einbauküche, einer
Loggia bzw. Terrasse versehen. Die Bäder sind alle mit barrierefreien
Duschen ausgestattet. 

Gemeinschaftsräume im Erdgeschoss, der Gesundheits- und Fitness-
bereich sowie der Quartiersplatz, bieten Möglichkeiten zur Begeg-
nung und Teilhabe am gesellschaftlichen Leben.

Die Wohneinheiten sind eigenständig, das heißt, die Mieter versor-
gen sich selbst. Brauchen Sie doch einmal Hilfe oder einen Rat, steht
täglich ein Ansprechpartner vor Ort bereit. Er steht bei Fragen zur
Verfügung, organisiert Gemeinschaftsangebote, vermittelt bei Be-
darf aber auch Fahrdienste, einen Menüservice oder einen ambu-
lanten Pflegedienst.

Für Fragen zu unseren Diensten oder einen Besichtigungstermin im
Johanniter-Quartier Rufen Sie uns einfach an, Telefon 06106 87100.

Regionalverband Offenbach

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau  
info.offenbach@johanniter.de   

Die Johanniter: Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf, Menüservice, Hospizdienst, Erste-Hilfe-Kurse, 
Fahrdienste oder Johanniter-Quartier        06106 8710-0

Bürgerhilfe Rodgau e. V.
Paul-Gerhardt-Straße 28, Rodgau-Jügesheim 

• Sie brauchen hin und  wieder
Hilfe/Unterstützung?

• Wir bringen  Hilfesuchende
und Helfer zusammen!

 06106/1 20 12 – Wir rufen zurück!
Bürozeiten: Mo 15-17, Di-Fr 10-12 Uhr

Die Würde des Menschen ist unantastbar,
auch über seinen Tod hinaus.

63110 Rodgau   l   Benzstraße 2
06106-88090  oder  0171-9911044
www.manus-bestattungen.de

Tag der 

älteren

 Menschen

1.10.19
Beratung und Vertrieb 

Karin Andräß 
06106 / 25 97 127

www.facebook.com/meinrodgau
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Waldstraße 55 · Groß-Zimmern
Tel: (0 60 71) 4 28 25 · www.matratzenwelt.net
O�en: Mo.–Fr. 9.30–19 Uhr · Sa. 9.30–16 Uhr

Für Ihren Schlaf 
     sind wir hellwach!

www.matratzenwelt.net

     sind wir hellwach!

Unser Service für Sie:

Fachkundige Beratung durch medizinisch geschultes 
Personal auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause!

  Bio-Matratzen aus unserer Region

Bettdecken, Kissen, Bettwäsche

Sonderanfertigungen in jeder Größe

Zuverlässiger Lieferservice

Entsorgung der Altteile

Hervorragende Qualität zu vernünftigen Preisen

Große Auswahl an Seniorenbetten

Das Geheimnis des gutenDas Geheimnis des guten
Schlafes     Schlafes     
Wie Sie auch mit zunehmendem
 Lebensalter besser schlafen
Entscheiden Sie selbst, wie Sie morgens aufwachen möchten, be-
ginnen Sie den Tag voller Energie und gut gelaunt! Wir verbringen
etwa ein Drittel unseres Lebens im Bett. Trotzdem liegen wir viel-
fach in Betten, die den individuellen Bedürfnissen unseres Körpers
nicht gerecht werden. Kein Wunder, dass Rückenbeschwerden,
Nackenschmerzen, Allergien, Kopfschmerzen und Schlafstörungen
ansteigen und mit zunehmendem Lebensalter mehr werden.

Durch die Wahl eines Altersgerechten Bettes und einer passenden
Schlaflösung verbessern Sie nicht nur Ihre Schlafqualität, sondern
geben Ihrem Körper auch die erforderliche Regenerationsphase,
die er dringend benötigt.

Überlassen Sie Ihre Schlafqualität nicht dem Zufall! 

Wenn es um Ihre Gesundheit geht, sollten Sie die Latte der Bera-
tungsqualität noch ein Stück höher hängen. Geben Sie sich nicht
mit einer Standardlösung zufrieden. Was für einen Menschen gut
ist, muss noch lange nicht für alle gut sein.

Jeder hat seine eigenen Körperformen, seine individuelle Körper-
größe, ein eigenes Körpergewicht, ganz persönliche Schlafge-
wohnheiten und ein ganz bestimmtes Lebensalter. Das macht
jeden von uns einzigartig. Gerade deshalb brauchen wir ein Schlaf-
system, das auf alle individuellen Anforderungen abgestimmt ist.
Darüber hinaus wird die Harmonie des Schlafens durch natürliche
Materialen gefördert. Nur temperaturausgleichende und diffusi-
onsoffene Naturmaterialien gewährleisten die wohlverdiente Re-
generation.

Im Ladengeschäft von Kohlpaintners Betten- und Matratzenwelt
in der Waldstraße 55 in Groß-Zimmern können Sie auf über 30
Probebetten austesten, welches Schlafsystem speziell für Sie das
Richtige ist. Intensive Beratung durch orthopädisch geschultes Ver-
kaufspersonal steht im Vordergrund. »Nur so lässt sich die geeig-
nete Matratze für jeden Kunden finden« weiß aus Erfahrung die
Inhaberin Maria Kohlpaintner, die mit ihren Mitarbeitern immer
wieder Schulungen besucht, um stets über das aktuellste Fachwis-
sen zu verfügen.

Ihr zukunftssicheres Komfortbett von Kirchner 

Starten Sie unbeschwert in den
Tag: Mit den höhenverstellbaren
Holz- und Polsterbetten von Kirch-
ner genießen Sie müheloses Auf-
stehen. Jeden Tag. Ganz gleich, ob
Sie sich für ein Einzel- oder Doppel-
bett entscheiden – Ihr individuelles
Komfortbett von Kirchner fertigen
wir ganz nach Ihren Wünschen an.

Funktionalität verstehen wir ganzheitlich, nicht nur auf die Liege-
fläche beschränkt. Bei Kirchner heißt das unsichtbare motorische
Höhenverstellung im Bett. Alle Funktionen, inklusive der Höhen-
verstellung, lassen sich stufenlos per Funk-Fernbedienung oder op-
tional per Handschalter einstellen. Das beleuchtete Tastenfeld er-
leichtert dabei die Bedienung im Dunkeln.
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(djd). Stechen, Ziehen, Pochen, Dröhnen –
Kopfschmerzen können sich auf ganz unter-
schiedliche Weise äußern. Eines aber ist
immer gleich: Sie stören. Tatsächlich ist Kopf-
weh die Volkskrankheit Nummer eins. So lei-
den in Deutschland rund 29 Millionen Men-
schen unter Spannungskopfschmerzen, etwa
neun Millionen unter Migräne. Auch wer
selbst nicht betroffen ist, hat zumindest Fami-
lienmitglieder, Freunde oder Kollegen, die re-
gelmäßig mit dem Leiden zu tun haben.

Mehr Respekt für
 Kopfschmerzen

»Die Haltung und Meinung zu Kopfschmer-
zen und Migräne in der Bevölkerung hat sich
verändert«, sagt Dr. Jan-Peter Jansen, Leiter
des Schmerzzentrums Berlin. »Früher hat man
als Nicht-Betroffener gelächelt: 'Jaja, Kopf-
schmerzen kenne ich auch.'« Heute sei der
Respekt gewachsen. »Die medizinischen
Möglichkeiten einer Behandlung haben sich
deutlich geändert. Das führt zu einer Sensibi-

lisierung.« Oft handelt es sich demnach nicht
um das »bisschen Kopfschmerzen«, sondern
um deutliche Beschwerden, die zur Einschrän-
kung im Alltag werden. Dabei belasten Mi-
gräne und Spannungskopfschmerz Frauen
häufiger als Männer und zwar verstärkt in
jüngerem und mittlerem Alter. Wie eine aktu-
elle Untersuchung ergab, ist Migräne der füh-
rende Grund für gesundheitliche Beeinträch-
tigung zwischen dem 15. und 49. Lebensjahr
– also während der produktivsten Phase des
Lebens.

Umso mehr Grund, Kopfweh ernst zu neh-
men und schnelle Abhilfe zu suchen. Hier hat
sich gezeigt, dass Coffein einen verstärken-
den und beschleunigenden Effekt auf die ver-
schiedenen Wirkstoffe in Schmerzmitteln hat.
Somit ist etwa die Dreierkombination aus
Coffein, ASS und Paracetamol gegenüber
ihren Einzelwirkstoffen ASS oder Paracetamol
überlegen. 

Auch Ibuprofen kann durch Coffein noch

wirksamer werden. Laut einer klinischen Stu-
die steigert Coffein in Thomapyrin Tension
Duo den schmerzlindernden Effekt des ent-
haltenen Ibuprofens um 40 Prozent und be-
schleunigt den Wirkeintritt um 36 Prozent.
Das Kombinationspräparat wirkt also schnel-
ler und stärker als sein Einzelwirkstoff Ibupro-
fen 400 mg.

Die Symptome unterscheiden

Damit sind Coffein-Kombipräparate eine gute
Wahl zur schnellen und kurzzeitigen Behand-
lung bei Migräne und Spannungskopfschmer-
zen. Diese lassen sich durch charakteristische
Anzeichen voneinander unterscheiden: Wäh-
rend Migräne meist einseitig pulsierend sowie
pochend auftritt und mit Licht- und Ge-
räuschempfindlichkeit einhergeht, äußert sich
Spannungskopfschmerz üblicherweise beid-
seitig, dumpf und drückend. Zudem ver-
schafft körperliche Aktivität bei letzterem oft
Abhilfe, während Migränepatienten Ruhe
und Dunkelheit brauchen.

Kopfschmerzen ernst nehmenKopfschmerzen ernst nehmen
Das Leiden sollte nicht als Lappalie abgetan, sondern effektiv behandelt werden

Wenn es im Kopf sticht, hämmert oder dröhnt, ist schnelle Abhilfe gewünscht – und meist auch möglich.

Foto: djd/Sanofi/Thomapyrin/Getty Images/PhotoAlto
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Die Bremer
 Stadtmusikanten  
Theatermärchen ab 5 Jahren 
So., 10.11.2019 - 16 Uhr 
Bürgerhaus Nieder-Roden

 06106 693 - 1227 

Foto: Jürgen Frisch

Martin Tingvall – The Rocket
Martin Tingvall – The Rocket
Tour Tour 
Einen Klavierabend der besonderen Art verspricht die Ankündigung desschwedischen Pianisten, der mit seinem Trio schon einen fulminanten Auf-tritt bei Jazz in der Burg hatte und jetzt zur Vorstellung seines dritten SoloAlbums nach Dreieich kommt.
Nach langem Warten veröffentlichte Martin Tingvall im Mai 2019 sein drit-tes Piano Solo Album. »The Rocket« heißt das neue Album, auf dem derPianist seine Zuhörer mit einem ganz eigenen Genre verzaubert und sieauf eine Reise in neue Sphären mitnimmt. Von raketenartiger Schnelligkeitkann jedoch nicht die Rede sein. Ruhig lässt Tingvall es angehen und dieseRuhe behält er bei. Ein Gegensatz, der scheinbar abwegig wirkt, beimHören des Albums aber keine Zweifel darüber aufkommen lässt, dass derTitel gut gewählt ist: Die Rakete startet in Zeitlupe in ferne Galaxien. Ting-valls weitreichende Erfahrung im Komponieren von Filmmusik lässt sofortBilder entstehen. 

Martin Tingvall, der eigentlich als Jazzpianist gilt, sich aber auch in anderenGenres wie Pop, Rock oder Filmmusik zu Hause fühlt, spielt auf diesemAlbum einfach klingende, gleichzeitig ergreifend schöne Melodien mitbeinahe klassisch anmutenden musikalischen Themen. Auch seine schwe-dische Herkunft lässt sich nicht verleugnen: Die skandinavische Volksmusikkann man in beinahe jedem Stück heraushören. Mit dieser besonderenmusikalischen Mixtur ist ein ganz eigenes Genre entstanden. 
Do. 24.10.2019, 20 Uhr. Eintrittskarten und weitere Informationen: Bür-gerhäuser Dreieich, Fichtestr. 50, 63303 Dreieich, Telefon 06103-6000-0, www.buergerhaeuser-dreieich.de.

Martin Tingvall (Foto Jenny Kornmacher)
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jeden Sonntag von 10:00 - 14:00 Uhr
Frühstücksbuffet

mp Café am Marktplatz
Obere Marktstraße 13-15
63110 Rodgau Nieder-Roden
Telefon 06106 2594844 www.mp-cafe.de

ab Oktober

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.    8.30 - 20.30 Uhr
Samstag 10.00 - 20.30 Uhr
Sonntag  10.00 - 19.00 Uhr

Mit unserem köstlichen Frühstücksbuffet wird der Sonntag für alle 
Langschläfer zu einem ganz entspannten Tag. Lassen Sie sich von uns 

einfach mal verwöhnen! 

Anzeige Sonntags mitbringen, 
2. Tasse Heißgetränk gratis.

NEU

Konzert 
"Wetterkapriolen"

Moderator: Tim Frühling 

Sonntag, 3.11.2019, 17 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum,

Berliner Straße, Jügesheim
Eintritt: 15 Euro inkl. Pausensnack

Mehr erfahren Sie unter: 
www.agvsaengerkranz.de

AGV Sängerkranz 1895 
Jügesheim e.V. 

Mixed-Voices-Konzert 

»Wetterkapriolen«»Wetterkapriolen«
Am Sonntag, 3.11.2019 um 17 Uhr lädt der Jügesheimer

Chor  Mixed Voices zu einem Konzertabend in das Evan-

gelische Gemeindezentrum ein.

Der aus Rundfunk- und Fernsehen bekannte  Moderator

Tim Frühling führt die Zuhörer durtch den Abend. Vor

allem die Sendung »Alle Wetter« mit dem Frosch Fridolin

steht für Tim Frühling. Neben der Moderation wird Früh-

ling am Konzertabend auch Ausschnitte aus seinem neuen

Buch präsentieren.

Der Chor hat sich unter anderem mit einem intensiven Pro-

bewochenende im Taunus vorbereitet. Auch Vocalcoach

Roberta Cunningham unterstützte den Chor während den

Vorbereitungen. Die Sängerinnen und Sänger werden am

Konzertabend von einem Pianisten begleitet.

Sonntag, 3.11.2019, 17 Uhr, Evangelisches Gemeindezen-

trum, Berliner Straße, Jügesheim. Eintritt 15 Euro (inkl.

Pausensnack)

U21-Jugend-Snowcamp Skiclub Rodgau @scr_jugendfahrt 

Kontakt: 

maren.haberstroh@skiclub-rodgau.de 

www.skiclub-rodgau.de 

6 Tage Skipass  

Ski– und Snowboardkurse durch  

ausgebildete DSV-Skilehrer 

Bustransfer 

Vollpension 

U-21 Jugendsnowcamp Wagrain 
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Musik und Genuss unterMusik und Genuss unter
dem Motto dem Motto 
»Na dann, Prost!«»Na dann, Prost!«
Jahreskonzert Zwei Klang Rodgau
Mit einem genussvollen Konzertmotto dürfen sich die Gäste aufein buntes Rahmenprogramm zum Jahreskonzert 2019 am 02.November um 19 Uhr in der TSV Halle, Forsthausstraße 11 inRodgau- Dudenhofen freuen.

Vertonungen von exotischen und spritzigen Cocktails wie den»One Mint Julep«, »Zombie« oder »Rum and Coca Cola« hörenSie in dem Stück Cugat‘s Cocktails von C.M. Peeters. Falls Siekein Freund der gemischten Longdrinks sind und Ihnen der Sinnnach etwas Klarem steht, wird der Klassiker wie »Tequila« vonChuck Rio im Sortiment geboten. Selbstverständlich werdenauch nichtalkoholische Getränke von der »Karte« serviert. Wiewäre es mit einem »Tea for Two« dem bekannten Stück von Vin-cent Youmans ? Oder vielleicht doch einen Kaffee zur »CoffeeSerenade«, ein Werk mit einer Solopartie der besonderen Art.Und Schlussendlich: Was wäre ein Konzert der Blasmusik ohnetraditionelle Melodien? So wird das Programm mit dem pom-pösen »March and Procession of Bachus« und der wunderschö-nen Polka »Von Freund zu Freund« abgerundet.
Zwei Klang Rodgau unter der bewährten Leitung von LukasMassoth verspricht ein abwechslungsreiches Programm, denndie ausgewählten Musikstücke sind jedoch nicht nur als Hörge-nuss zu erleben. Die Besucher dürfen den Abend mit dem äqui-valenten Gaumengenuss an der Bar einstimmen. Ob spritzigerSekt, exotischer Cocktail, erlesener Wein oder gar ein feurigerTequila – für jeden Geschmack ist etwas dabei. Selbstverständ-lich kommt die Gemütlichkeit nicht zu kurz und es darf gerneeinen Kaffee zur Coffee-Serenade gewählt werden

Das Orchester Zwei Klang Rodgau ist eine Spielgemeinschaft desTSV Dudenhofen e.V. und des JSK Rodgau und hat sich zu einemleistungsstarken Blasorchester von circa 40 MusikerInnen ent-wickelt.

Verbingen Sie mit Freunden einen beschwingten Abend mit Hör-und Gaumengenuss. Ohne Dekantieren – ohne Vorglühen, ein-fach nur zuhören bei einem Gläschen ganz nach Ihrem Ge-schmack – genießen und entspannen.

Ab Oktober sind Karten im Vorverkauf bei Schreibwaren Schrod(Dudenhofen), Café Latte-Macciato (Jügesheim) und in der Ge-schäftsstelle des TSV Dudenhofen e.V. erhältlich.

Wellnesstag – Ihr Day Spa am See
•Nutzung des kompletten Wellnessbereichs ab 10:00 Uhr
•Nutzung des Fitnesshäuschens
•Wellnesstasche mit Bademantel, Handtüchern und Hotelslipper
• Verschiedene Sorten Wellnesstee, Wasser und Limettenwasser
• „Vitalessen” ab 12:00 Uhr mit Kuchen
69,- € pro Person

Gutschein-
Tipp
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Kulturinitiative Rodgau e.V.
www.maximal-rodgau.de  - info@maximal-rodgau.de  

Die Live-Bühne in Rodgau

Oktober 19Oktober 19
Sa. 05.10.19 Folk: Young Fast Running Man
Fr. 11.10.19 Jazz Night 151: French Connection
Sa. 12.10.19 Singer/Songwriter: Paul O`Brien (Can)
Fr. 18.10.19 Cool PaxX mit Frank Haunschild
So. 20.10.19 BlødSinn&Blues: W. Reinke & B. Herrmann 

im Bürgerhaus Dudenhofen
Fr. 25.10.19 Pub-Quiz: Rodgau Rätsel Runde #63
Sa. 26.10.19 Prog-Pop: Planting Robots

Maximal Kulturinitiative e.V., Eisenbahnstr. 13, 
63110 Rodgau, mehr Infos: www.maximal-rodgau.de

Paul O`Brien 

Cool PaxX mit Frank Haunschild

Musikalisches Oktoberfest imMusikalisches Oktoberfest im

MaximalMaximal
Der Oktober war früher der Monat der Feste und damit auch der Musik und Mu-

sikanten. Im Maximal beginnt dieser Monat mit dem Folk-Singer/Songwriter Fa-

bian Hertich als »Young fast running Man« – kurz YFRM. Er schreibt und singt

unglaublich schöne Songs, die manchmal Einflüsse von Eric Clapton oder Peter

Green, von Nick Drake oder Mark Lanegan durch schimmern lassen. Mit seiner

Akustikgitarre wird er am Samstag, 05. Oktober, im Maximal eine Auswahl aus

seinen bisher erschienen zwei Alben vorstellen. 

Am Freitag, 11. Oktober, trifft Thomas Langer (Gitarre) bei der Jazz Night 151 auf

Jean-Yves Jung (Orgel) und Jean-Marc Robin (Drums). Im Trio stehen für den

Abend Stücke aus Langers Feder sowie einige Standards auf dem Programm. Es

verspricht damit ein melodiöser und groove-orientierter Abend zu werden, der

musikalische Spielfreude und Interaktion garantiert.

Der Singer-Songwriter Paul O‘Brien lebt heute überwiegend in der kanadischen

Provinz British Columbia. Er ist durch seine irischen Großeltern geprägt, in England

aufgewachsen und ein Fan von Deutschland, durch das er fast jedes Jahr tourt.

Durch seine Kompositionen und Songs zieht sich die keltische Musik wie ein roter

Faden. Aktuell ist er in Europa auf Tournee mit seinem neuesten Album »Years

And Not Just Days« im Gepäck, das er am Samstag, 12. Oktober, im Maximal prä-

sentiert.

Zur akustischen Gitarre packt der Kölner Gitarrist und Musikprofessor Frank Haun-

schild mit seinem Trio CooL PaxX eine gehörige Portion Elektronik. Zusammen mit

Fried Bauer (key) und Phillip Klahn (d) bricht das Trio zu neuen musikalischen Ufern

auf. Sie lassen in ihren Songs eine dichte Atmosphäre aus ethnischen Klängen,

sphärischem Gesang, groovender Perkussion, schönen Melodien und mitreißen-

den Improvisationen entstehen. Dieser »Groovy World Jazz« eigener Prägung mit

individuellem Sound ist am Freitag, 18. Oktober, live im Maximal zu erleben.

Radiolegende Werner Reinke präsentiert gemeinsam mit Blues-Koryphäe Biber

Herrmann am Sonntag, 20. Oktober, im Bürgerhaus in Dudenhofen ihr musikali-

sches Leseprogramm »BlødSinn & Blues«: Wer zu viel Blödsinn ertragen muss, der

kriegt den Blues. Wer den Blues hat, wird sich über ein wenig Blödsinn freuen –

ist das Motto des Abends. Die Veranstaltung ist eine Kooperation zwischen dem

Verein Heimat, Geschichte, Kultur Dudenhofen und der Maximal Kulturinitiative

und findet unter Federführung des Heimatvereins statt.

Zurück in die Eisenbahnstraße geht es am 25. Oktober zu den »Planting Robots«.

Die Hamburger Band spielt elektro-organischen Progressive-Pop, lässt dabei Main-

stream-Elemente auf musikalische Virtuosität treffen und kombiniert eingängige

Hooklines mit modernen und ungewöhnlichen Klangeffekten mit groovigen Beats.

Der letzte Freitag ist auch in einem Festmonat der kollektiven Rätselrunde gewid-

met. Am Freitag, 26. Oktober stellen sich Teams den Fragen der Moderatoren und

stellen bereits mit ihren originellen Namen ihren Sinn für Humor unter Beweis.

»Schwarm-Wissen« und Teamgeist sind gefragt. Im Fünfer-Team geht es darum,

sich auf die richtige Antwort zu einigen. Aktuell ist noch ein Tisch zu vergeben.

Wer Interesse hat und einen kurzweiligen Rateabend verbringen will meldet sich

bei: info@maximal-rodgau.de zur Rate-Runden-Zeit beim Pubquiz



Freizeit- und Ausgehtipps

mein rodgau Nr. 10/2019                                                                                                                                                                      31

. Sa. 12.10.2019 
Thermalbad 
'Friends meet Friends' 70er-Jahre Rock
19.00 Uhr Kelterscheune, Darmstädterstr. 18, Urberach

. Do. 17.10.2019 
Luise Kinseher 
'Mamma Mia Bavaria'
20.00 Uhr Kulturhalle, Dieburger Str. 27, Ober-Roden

. Fr. 25.10.2019 
Dieter Baumann 
'Dieter Baumann läuft halt. 
(weil singen kann er nicht)' Kabarett
20.00 Uhr Kelterscheune, Darmstädterstr. 18, Urberach

Kelterscheune: Darmstädterstr. 18, Urberach • Kulturhalle: Dieburger Str. 27, Ober-Roden

Kabarett mit Luise Kinseher 
Mamma Mia Bavaria!  Mamma Mia Bavaria!  
Wer mit Bayern klar kommt, kann auch Europa!. Welche Bedeutunghat Bayern vom Weltraum aus betrachtet? Und welche Bedeutung hatdas für die Welt? Bayern passt gerade mal auf einen moosgrünen Bierdeckel, der bei Google Earth schon
mit drei Klicks im tiefen Einheitsblau des Planeten verschwindet. Die Bayern selbst sind dabei nichts weiter
als ein exorbitant kleiner Teil des parasitären Menschbefalls unter dem die Erde bereits seit ca.15 Millionen
Jahren leidet und man müsste schon durch ein Mikroskop von immensen Ausmaß blicken, um irgendetwas
anderes dabei zu entdecken.
Luise Kinseher, bekannt als Mama Bavaria vom Nockherberg, kann das natürlich nicht auf sich sitzen lassen
und hat sich für ihr aktuelles Kabarettsolo in ein weit entferntes extraterrestrisches Observatorium inmitten
ihres großen Herzens zurückgezogen und das mal an und für sich global betrachtet: Wie wirkt sich das
bayerische Mantra »Mia san Mia« eigentlich auf eine Schafherde in Neuseeland aus? Stimmt es wirklich,
dass bei jeder bayerischen Fahnenweihe im indischen Ozean ein Matrose stirbt? Und ist es wahr, dass in
China eher ein Sack Reis umfällt, als dass ein Franke einen Maßkrug ext? Kommt der Islam aus der Yucca
Palme oder fürchten wir uns vor Hirngespinsten? Hat sich deshalb der Bayer seine »Heimat« nur ausgedacht?
Wie denkt die letzte Nonne Bayerns darüber und was hat die Schützenliesel damit zu tun?Do. 17.Okt. 2019, 20 Uhr, Kulturhalle Ober-Roden. Eintritt: 25 €, Sozialkarten 12,50 € 

Monatsfrühstück
im Oktober:

Hans und die Bohnen-
ranke – ein englisches 
Märchen
- Mondkäse
- Cheddar
- Stilton
- gebackene Bohnen
- Tofu
- mariniertes Rindfleisch
- Rührei
- Brot
- Kaffee satt

Förderkreis Lichtblick Beschäftigungs GmbH, Kloster-Café
Im Klosterhof 2, 63500 Seligenstadt • Telefon 06182 898360

E-Mail klostercafe-seligenstadt@web.de
Öffnungszeiten: täglich von 9.00–18.00 Uhr -kein Ruhetag-
Hier unterstützen Sie Arbeitsplätze von behinderten jungen Menschen

Ihr Café 
mit Herz




SELIGENSTADT

13.10. Obertshausen 
10-16.00 Uhr, HIT-Markt, 
Königsberger Straße 2 
 Anfahrt nicht vor 8.00 Uhr

******* 
20.10. Rodgau-Weiskirchen
Selgros Großhandel, 
Udenhoutstraße 

10-16 Uhr, Anfahrt ab 6.30 Uhr
******* 

Infos: 0 61 95 / 90 10 42 
www.weiss-maerkte.de

Flohmarkt

Luise Kinseher 

(Foto Martina Bogdahn)



Robert Kunzmann GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz und smart Service
Justus-von-Liebig-Straße 22, 63128 Dietzenbach, Tel.: 06021/361-18 100, www.kunzmann.de

Die neue Service-Dimension  
für Transporter in Dietzenbach.
Für unsere Transporter-Kunden legen wir uns bei Kunzmann 
so richtig ins Zeug! Deshalb haben wir unsere beiden Stand-
orte in Obertshausen und Dietzenbach zusammengelegt und 
so eine neue Service-Dimension geschaɆen: In Dietzenbach 
wurde modernisiert, gebaut und umgebaut, vergrößert und 
aufgestockt. 

•	 2	Annahmeplätze	exklusiv	für	Transporter

•	 Neubau	mit	rund	1000	m²	Fläche

•	 Mehr	Manpower,	mehr	Werkstattkapazität

•	 Über	50	Mitarbeiter	geben	dem	Service	eine	 
	 neue	Dimension

•	 	Hochmoderne	und	umweltfreundliche	 
Waschanlage

Wie Sie sehen, unser neuer Standort in Dietzenbach hat 
alles was das Herz begehrt! Worauf warten Sie also noch? 
Wir würden uns freuen, Sie demnächst bei uns begrüßen 
zu dürfen!

Die Robert Kunzmann GmbH & Co. KG ist mit neun Stand-
orten und über 900 Mitarbeitern im Rhein-Main-Gebiet 
präsent. Sie Ànden uns 3 x in AschaɆenburg, in Alzenau, 
Dietzenbach, Fulda, Gelnhausen, Groß-Gerau, Stockstadt 
und Wörth.

      

zehn


